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Liebe Egmatinger, 
 
die großen Bauvorhaben der Gemeinde in den letzten Jahren konnten fertig 
gestellt werden. 
 
Die Kinderkrippe wurde am Freitag, den 11. Oktober 2013 von unserem  Herrn 
Dekan Kurt Riemhofer gesegnet und ist somit offiziell in Betrieb genommen 
worden. Nachdem die Einrichtung bereits ein Jahr tätig ist, konnten wir 
feststellen, dass sie von den Bürgern gut angenommen wird.  
 
Hier dürfen wir besonders unserem engagierten Personal danken, das die 
Einrichtung mit viel Leben erfüllt. Bei meinen Besuchen in der Kinderkrippe 
konnte ich feststellen, dass sich die Kinder in dieser Einrichtung sehr wohl 
fühlen und bestens betreut werden. Auch von den Eltern erhielten wir 
überwiegend positive Rückmeldungen.  
 
Anfang nächsten Jahres ist der Ausbau des Kellers geplant, damit die Kinder 
einen Raum zum Austoben haben. Außerdem soll dieser Raum auch dem TSV 
Egmating für sportliche Aktivitäten zur Verfügung gestellt werden.  
 
Auch der Friedhof konnte am 3. November 2013 nach der Segnung durch Herrn 
Dekan Riemhofer seiner Bestimmung übergeben werden. Die Baumaßnahme 
wurde von den meisten Bürgern als gelungen bezeichnet. Frau Obenhuber von 
der Firma Endlich plante eine insgesamt sehr harmonische Anlage, die auch 
von ihrer Firma baulich sehr zügig umgesetzt worden ist. Herr Seiz führte in 
bewährter Weise die Ausschreibung und Bauleitung durch.  
 
Am 21. November 2013 wurde von unseren Landräten aus Ebersberg und 
München der neue Radweg nach Höhenkirchen seiner Bestimmung übergeben. 
Nach jahrelanger Vorbereitungszeit und schwierigen Verhandlungen mit den 
Grundstückseigentümern konnte Anfang dieses Jahres endlich mit dem Bau 
des letzten Teilstückes des Radweges begonnen werden.  
An den letzten schönen Herbsttagen konnte man zahlreiche Radler auf dieser 
Strecke sehen. Der Weg zur Eisdiele nach Höhenkirchen mit dem Rad war für 
viele Egmatinger Familien an schönen Sonntagen ein „Muss“. So konnten wir 
an „Leonhardi“ in Siegertsbrunn in der Zeit von 14.00 – 16.00 Uhr über 600 
Radler auf dieser Strecke zählen. Die große Akzeptanz des Radweges fordert 
eigentlich eine Verlängerung bis nach Kastenseeon und weiter auch bis nach 
Glonn.  
 
Wir hoffen, dass Ihnen das neue „Outfit“ der Gemeindemitteilungen zusagt. 
Eventuelle Anregungen zu Verbesserungen unserer Gemeindemitteilungen 
nehmen wir gerne entgegen.  
 
Ich wünsche Ihnen frohe Weihnachten  
und einen guten Rutsch ins Neue Jahr.  
 
Ihr 
Ernst Eberherr 
1. Bürgermeister  
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Einweihung des lange ersehnten  Fahrradweges  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

durch Pfarrer Wolf   aus Höhenkirchen  

und Dekan Riemhofer  aus Egmating 

mit den Radlfahrern  

Frau  Ursula Mayer, 1. Bürgermeisterin Höhenkirchen  
Frau Rumschöttl , Landrätin  Landkreis München 
Robert Niedergesäß, Landrat Landkreis Ebersberg  
Ernst Eberherr, 1. Bürgermeister, Gde.  Egmating  
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       Es werden alle Anträge  - die schriftlich und  mündlich eingehen - behandelt. (Wortmeldungen sind erwünscht.) 
 

In der Bürgerversammlung können sich auch alle  Neu bürger 

 über ihre neue Wohnortgemeinde informieren!  
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Der Winter kommt bestimmt und sicherlich auch der S chnee ! �
������������� � � � � � � � � � � � �  

 
    
 
 
 
 
 

           D i e  A u t o f a h r e r  b i t t e n  w i r ,   

�     ihre Fahrzeuge so zu parken, dass eine  Durchfahrt von 4 m  
�   mit den Räumfahrzeugen  gewährleistet ist                 
�     nicht auf dem Gehsteig zu  parken! 

 
 

                                         Trotzdem sind  wir auf die Unterstützung aller Anlieger angewiesen. 
Wir möchten Sie hiermit  ausdrücklich bitten, Ihren Aufgaben gewissenhaft nachzukommen. 

 

 
Die Gemeindeverwaltung bittet alle Grundstückseigentümer und Mieter , die in den Lichtraum der Straße bzw. des 
Gehweges hineinragenden Sträucher und Äste aus Gründen der Sicherheit und d er Leichtigkeit des Verkehrs zu 
beseitigen . Die erforderliche lichte Höhe beträgt 5 m bei Straßen und 3 m bei Rad- und Gehwegen. Auch im Bereich 
von Straßenlampen ist die Begrünung so zurückzuschneiden, dass die Straßenbeleuchtung nicht beeinträchtigt  wird. 
  
 

 

Im Namen aller Bürger Egmatings  dürfen wir uns an dieser Stelle für Ihr 
Verständnis und Ihr Engagement ganz herzlich bedanken. 

 

 
Standorte der im Gemeindegebiet aufgestellten Streu kisten: 
 
�  Ecke Apostelweg / Kreuzberg , gegenüber Raiffeisenb ank 
�  Wertstoffhof neben Kleidercontainer 
�  Ecke Feldl / Binsberg 

 

�  Am Ried neben der Wertstoffinsel 
�  Münster, Killistraße / Maibaum 
�  Neumünster  

 
 

Kostenlose Windelsäcke für Neugeborene 
 

In der Gemeinderatssitzung vom Oktober 2013 wurde aufgrund eines Antrages beschlossen, künftig für junge Familien 
mit Neugeburten Restmüllsäcke für den Windelabfall zur Verfügung zu stellen. 
Alle Kinder der Gemeinde Egmating, die ab 01. November 2013 geboren werden, haben Anspruch auf kostenlose 
Windelsäcke für das 1. Lebensjahr (insges. 12 Stück). Diese Windelsäcke müssen bei der Gemeindekanzlei 
angefordert werden und werden dann unbürokratisch für 1 Jahr ausgegeben. 
 

 

Im Rahmen seiner Leistungsfähigkeit ist unser Bauho f bemüht, insbesondere unsere 
Straßenflächen und -einläufe zu reinigen und Schnee  zu räumen.  
 
 

Bei der Schneeräumung ist es nicht vermeidbar, dass durch die Schrägstellung   des Räumschildes 
der Schnee möglicherweise bereits geräumte Garageneinfahrten  oder Zugänge wieder zuschüttet. 
Unsere Fahrer versuchen, dieses Problem natürlich so gut wie möglich zu vermeiden.    �� 
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 Aufstellungsbeschluss:  ��������	���
����
�������������� ��� �

 Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Aufstellung 
 

Gemeinderatssitzung am 23. Juli 2013 
 

 
Protokoll vom 28. Mai 2013  
Die Niederschrift wird ohne Einwand genehmigt. 
Bezüglich der Nachfrage von Gemeinderat Herrn Egerland 
über TOP „Flächennutzungsplanänderung Windkraft“ zur 
Beschlussfassung  der letzten Sitzung erklärt Bürger-
meister Herr Eberherr, dass nach Gesprächsterminen  im 
Landratsamt und beim Gemeindetag noch keine konkreten 
und zufriedenstellenden Aussagen über die 
eingeschränkte Planungshoheit der Gemeinden vorliegen.  
 
 
Bekanntgabe von nichtöffentlichen Beschlüssen nach 
Wegfall der Nichtöffentlichkeit  
Bürgermeister Herr Eberherr gibt bekannt: 
Bei der neu erworbenen Gewerbeeinheit in der Ehamostr. 
27 sind die Umbauarbeiten fast abgeschlossen. Der Bau-
ausschuss hat die Räume besichtigt und die Maßnahmen 
beschlossen.  Nach der Fertigstellung werden die Räume 
vermietet. 
Das letzte Grundstück im Baugebiet Birkenweg/Erlenweg 
wurde dem Bewerber zugesagt und im September 
veräußert. 
Der Bauausschuss hat die Parksituationen in der 
Ehamostraße und der Schloßstraße wegen der 
Unübersichtlichkeit besichtigt. 
 
 
Außenbereichssatzung Neuorthofen  
Aufstellung einer Außenbereichssatzung für einen 
Teilbereich der Ortschaft  Neuorthofen, Planvor-  
stellung und Aufstellungs-/Auslegungsbeschluss  
 
Um den Bauwunsch eines Grundeigentümers zur 
Errichtung einer Garage sowie eines Hackschnitzellagers 
zu ermöglichen, soll für den südlich der Kreisstraße 
gelegenen Ortsteil Neuorthofen eine Außenbereichs-
satzung aufgestellt werden.  
Ziel dieser Satzung ist es, eine geordnete städtebauliche 
Entwicklung in diesem Bereich zu sichern. Mit dieser 
Satzung wird bestimmt, dass Wohnzwecken dienenden 
sonstigen Vorhaben nach § 35 Abs. 2 BauGB nicht 
entgegengehalten werden kann, dass sie einer 
Darstellung von landwirtschaftlichen Flächen im gültigen 
Flächen-nutzungsplan widersprechen.  
Der von der Gemeinde beauftragte Architekt, Herr 
Springer, Aying hat dazu einen entsprechenden 
Satzungsentwurf ausgearbeitet, dem Gemeinderat 
vorgestellt und erläutert. In einem Lageplan ist die Grenze 
des räumlichen Geltungsbereichs festgelegt. 
Dieser ist mit einer Baugrenze untergliedert, in der Wohn- 
und Gewerbezwecken dienende Vorhaben zulässig sind. 
Außerhalb dieses Bereiches sind nur Nebenanlagen gem. 
§ 14 BauNVO zulässig. Der Gemeinderat stimmt der 
Planung zu und billigt diese. Der Satzungsentwurf mit 
Begründung erhält das Fassungsdatum 23.07.13. 

 einer Außenbereichssatzung gem. § 35 Abs. 6 BauGB für 
das Gebiet südlich der Kreisstraße von Neuorthofen, das 
wie folgt umgrenzt ist: 
 

Norden:               Kreisstraße EBE 14 
Süden, Osten, Westen:     Landwirtschaftliche Flächen  
Fl.-Nr. 1311 und 1308    Gemarkung Egmating. 
Das Plangebiet umfasst die Fl.-Nrn. 1308/2, 1308, 1311, 
1310, 1310/3,1310/2, 1311/1 und 1311/2 der Gemarkung 
Egmating. Der Geltungsbereich ist aus dem Planentwurf 
ersichtlich, der Bestandteil des Aufstellungsbeschlusses 
ist.  Der Planentwurf ist gem. § 13 Abs. 2 Nr. 2 und 3 
BauGB öffentlich bekannt zu machen und die Behörden 
und sonstigen Träger öffentlicher Belange sind zu 
benachrichtigen. 
 
 

Bauantrag  
Oliver Reif, Errichtung eines Anbaues sowie Umbau 
des bestehenden Wohnhauses Münchener Str. 10  
Das bestehende Wohnhaus soll umgebaut und durch 
einen Anbau nach Süden auf zwei Wohneinheiten 
erweitert werden. Die beiden erforderlichen Stellplätze 
sollen auf der Nordseite mit Zufahrt vom Wolframsweg 
angelegt werden.  
Das Baugrundstück liegt im Bereich des Bebauungs-
planes „Münchner Straße“, dessen festgesetzte Bau-
grenzen überschritten werden. Die Gebäudeflucht entlang 
der Münchener Straße ist dabei jedoch eingehalten.  
Die Firstrichtung des Anbaues ist in Nord/Süd geplant, so 
dass ein winkelförmiges Gebäude entsteht. Nachdem das 
Gelände nach Süden etwas abfällt, wird die zulässige 
Traufhöhe etwas überschritten. Die beantragten 
Befreiungen sind städtebaulich unproblematisch. 
 
Mehrheitlicher Beschluss: 
Dem Bauantrag wird unter Zustimmung der beantragten 
Befreiungen das gemeindliche Einvernehmen erteilt.  
 
 
Globalkalkulation zur Wasserversorgungsanlage  
Dem Gemeinderat  lag die Kalkulation vom 14.04.2013 mit 
Erläuterungen vor. Die für die Kalkulation maßgeblichen 
Themen und Gesichtspunkte sind dort abgearbeitet. Da 
die Gemeinde bei der letzten Gebührenfestsetzung aus 
steuerlichen Gründen erneut unter dem in der damaligen 
Kalkulation ermittelten Gebührensatz geblieben ist, hat 
sich eine Kostenunterdeckung ergeben. Diese damals 
bewusst in Kauf genommene Unterdeckung ist bei der 
Ermittlung der neuen Gebühr deshalb außer Ansatz 
geblieben.   
Mit Schreiben vom 16.04.2013 teilt der Steuerbe-
vollmächtigte Herr Wimmer, mit, dass für den kommenden 
Kalkulationszeitraum bei einer Gebühr von ca. 1,20 €/m³ 
verbrauchten Wassers zuzüglich Grundgebühr nicht mit 
einer Körperschaftssteuerpflicht der Gemeinde zu rechnen 
ist. Sollte die Gemeinde den sich aus der Kalkulation 
ergebenden Wasserpreis festsetzen, ist für die Zukunft  
zweifelsohne eine Körperschaftssteuerpflicht zu erwarten. 
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Mehrheitlicher Beschluss: 
Der Gemeinderat Egmating beschließt mit einer 
Gegenstimme, die vorgelegte Berechnung in der Fassung 
vom 14.04.2013 anzuerkennen. Der Herstellungsbeitrag 
wird pro m² Grundstücksfläche auf 1,18 € und pro m² 
Geschossfläche auf 4,34 € festgesetzt. Die Verbrauchs-
gebühr wird ab 01.10.2013 im gewichteten Mittel auf 1,10 
€ je Kubikmeter entnommenen Wassers festgesetzt.  
 
 
 
1. Änderung der Beitrags- und Gebührensatzung zur 
Wasserabgabesatzung  
Aufgrund des Beschlusses zur Globalkalkulation ist die 
Beitrags- und Gebührensatzung entsprechend zu ändern. 
Ein Satzungsentwurf lag den Gemeinderäten vor.  
 
Einstimmiger Beschluss:  
Der Gemeinderat beschließt, die 1. Änderungssatzung der 
BGS-WAS entsprechend dem vorgelegten 
Satzungsentwurf mit einer Verbrauchsgebühr von 1,10 €  
je Kubikmeter entnommenen Wassers zu erlassen. 
 
 
 
Auffangbecken Straßenwasser am Stetterweg  
Die starken Regenfälle und somit das sogenannte 
Jahrhunderthochwasser Anfang Juni 2013 haben in der 
Gemeinde Egmating keine größeren Schäden und 
Überschwemmungen verursacht. Probleme gab es jedoch 
in den Auffangbecken im Gewerbegebiet und auch an der 
Dürrnhaarer Straße. Um bei erneuten größeren 
Wasseransammlungen Schäden zu vermeiden, müssen 
hier Lösungen gefunden werden. 
 
Dazu hat die Familie Heiler, Keltenring 18 einen Antrag 
gestellt, da zum erneuten Male durch das zweite 
Auffangbecken am Stetterweg Wasser in den Keller des 
Wohnhauses und der Gewerbehalle eingedrungen ist. 
 
Um ein Überlaufen der Straßenwasserauffangbecken im 
Gewerbegebiet künftig zu verhindern, könnte mit einer  
Ausbaggerung und einer Flurschichtdurchstoßung Abhilfe 
geschaffen werden. 
  
Problematisch sind die Wasseransammlungen auch in den 
Auffangbecken beim Anwesen Stündler. Da von den 
erhöht liegenden Anwesen des Gebietes Kreuzberg/ 
Kirchsteig das Abwasser unkontrolliert abläuft, sieht 
Gemeinderat Herr Wagner Handlungsbedarf, die Anwesen 
mit erhöhtem Regenabwasser zu ermitteln und die 
Anlieger zu verpflichten, eine eigene ordentliche 
Entwässerung anzuschaffen. 
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, für das 
Straßenwasserauffangbecken beim Gewerbegebiet 
eine Ausbaggerung mit Flurschichtdurchstoßung zu 
veranlassen.  
Diese Maßnahme wird schätzungsweise 
ca. 10.000,-- - 15.000,--€ an Kosten betragen. 
 

 Kommunale Rahmenvereinbarung E.ON Bayern über 
Stromlieferung  
Für die Stromlieferung der Kommune hat der Bayerische 
Gemeindetag für die Jahre 2014 – 2017 eine Rahmen-
vereinbarung geschlossen. Vertragspartner ist die 
E.ON Bayern Vertrieb GmbH, wobei die günstigen 
Konditionen nur bis zu einem Beitritt bis 31. Juli 2013 
gelten.  
Dem Gemeinderat liegt das Preisblatt zur Kommunalen 
Rahmenvereinbarung vor.  
 
Gemeinderätin Frau Breithaupt hat Erkundigungen über 
den Bezug von ÖKO-Strom eingeholt. Um regenerative 
Energien zu unterstützen, sieht Frau Breithaupt  durch die 
verhältnismäßig geringen höheren Strompreise den 
finanziellen Aspekt als nicht gegeben.  
 
Beschluss: 
Der Antrag von Gemeinderat Herr Wagner, die 
Stromlieferung an den günstigsten ÖKO-Stromanbieter zu 
vergeben, wird abgelehnt. 
 
Mehrheitlich gefasster Beschluss: 
Die Stromlieferung soll durch den günstigsten Anbieter 
erfolgen.  
 
 
Dachgenossenschaft „Regenerative Energie 
Ebersberg“ -Beratung u. Beschlussfassung-  
Die Aktive Bürgerliste Egmating hat beantragt, diesen TOP 
auf die Sitzung zu setzen. 
Begründung: Um eine dezentrale Umsetzung der Energie-
wende erreichen zu können, soll eine interkommunale 
Genossenschaft im Landkreis Ebersberg unter der 
Beteiligung der Gemeinden und des Landkreises 
gegründet werden. Nachdem der Kreistag und 
verschiedene Gemeinden für den Beitritt zur REGE 
gestimmt haben, sieht die ABE hier ein zukunftsweisendes 
Projekt, über das diskutiert und abgestimmt werden soll. 
 
Zu diesem TOP wurde Klimaschutzmanager Herr Hans 
Gröbmayr eingeladen, der in der Sitzung die zu gründende 
Dachgenossenschaft erläutert. Die Gründungsversamm-
lung findet am 24. Juli 2013 statt.  
Diese Genossenschaft möchte regionale Projekte selbst 
abwickeln und in der Regel diese planen und betreuen. 
Ein Anteil für Gemeinden beträgt 5.000,-- €. 
 
Beschluss: 
Dem Antrag der ABE auf Beitritt zur Dachgenossenschaft 
wird nicht stattgegeben. 
 
 

Antrag auf Beteiligung am Energienutzungsplan für 
alle Kommunen im LKR Ebersberg  
Die SPD-Fraktion hat beantragt, diesen TOP in die Sitzung 
aufzunehmen.  
Dem Gemeinderat wurde von Herrn Gröbmayr das 
geplante Vorgehen für die Beteiligung am Energie-
nutzungsplan erörtert. In einer Information wurden die 
Vorgeschichte, die Angebotseinholung, die Finanzierung. 
und das weitere Verfahren dem Gemeinderat vermittelt. 
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Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt mehrheitlich eine Beteiligung 
am Energienutzungsplan für die Kommunen im LKR 
Ebersberg. Die Kosten betragen 1.000,-- € pro Gemeinde. 
 
 
 
Zuschussantrag Freiw. Feuerwehr zur Fahnenweihe  
 
Mit schriftlichem Antrag vom 24. Juni 2013 ersucht die 
Freiw. Feuerwehr um einen Zuschuss zur Fahnen- und 
Fahrzeugweihe. 
 
Einstimmiger Beschluss: 
Der Gemeinderat bewilligt für die Festlichkeiten einen 
Zuschuss in Höhe von 500,-- €. 
 
 
 
Antrag auf Ausbau des nicht ausgebauten 
Kellerbereiches in der Kinderkrippe Birkenweg  
 
Bereits in früherer Sitzung wurde über den Ausbau 
des Kellerraumes als Mehrzweckraum für die Kinderkrippe 
beraten. Da auch der TSV Egmating gerne den Raum als 
Ausweichmöglichkeit nutzen möchte, sind jedoch größere 
Umbaumaßnahmen nötig. 
 
Gemeinderat Herr Wagner hat deshalb den Antrag 
gestellt, noch vor Oktober 2013 den Ausbau des 
Kellerbereiches zu realisieren. 
 
Im Gemeinderat bestehen Bedenken, ob dem TSV eine 
Nutzung auch in Bezug auf Lärmbelästigung für Mieter, 
Anwohner und Träger, zugestanden werden kann. 
Bürgermeister Herr Eberherr sieht in einer Zusatznutzung 
nach Absprache des Träger des Kindergartens mit dem 
Sportverein keine größeren Probleme. 
 
Bürgermeister Herr Eberherr erklärt, dass aufgrund der 
zeitlichen Vorgaben wie Fristen bei der Ausschreibung 
usw. eine Realisierung des Ausbaus bis Oktober 
unmöglich ist. Ein realistischer Zeitplan ist der Ausbau bis 
Ende des Jahres.  
 
Einstimmiger Beschluss: 
Der Kellerausbau soll bis zum Jahresende durchgeführt 
werden. Mit den beteiligten Trägern wird zwecks Ausbaus 
Kontakt aufgenommen. Herr Architekt Seiz soll mit der 
Ausschreibung, Planung und Bauleitung beauftragt 
werden. 
 
 
Sonstiges:  
 
Beleuchtung Radweg Neuorthofen 
Beim Anwesen Lipp sollte eine neue Lichtquelle 
angebracht werden. Die Beschilderungen für die 
Gefahrenzonen sind inzwischen erfolgt. Auch konnte 
festgestellt werden, dass der neue Radweg bereits gut 
genutzt wird. 
 

 Gemeinderatssitzung am 29. Oktober 2013  

Protokoll vom 23. Juli 2013  
Die Niederschrift wird ohne Einwand genehmigt. 
 
 
Bekanntgabe von nichtöffentlichen Beschlüssen nach 
Wegfall der Nichtöffentlichkeit  
Bürgermeister Herr Eberherr gibt bekannt: 
Für die Ausbauarbeiten der Gewerberäume in der Ehamo-
str. 27 wurde der Auftrag an den günstigsten Bieter die 
Firma Eberherr, Egmating, mit der Auftragssumme von 
6.539,05 € vergeben.  
 
 
Vorlage und Feststellung der Jahresrechnung 2012  
Dem Gemeinderat wurde die Jahresrechnung 2012 
vorgelegt (Art. 102 Abs. 2 GO). Jedes Mitglied erhielt 
einen Abdruck der Anlagen sowie des 
Rechenschaftsberichts vorab zur Kenntnisnahme. 
 
Die Jahresrechnung samt Anlagen wurde von der 
Prüfungsbeauftragten, Frau Brigitte Scherer, geprüft (Art. 
103 GO). 
 
Der 1. Bürgermeister gab die wichtigsten Prüfungs-
feststellungen anhand des Berichts bekannt. Sachliche 
Hinweise und Anregungen des Prüfers wurden von der 
Verwaltung zur Kenntnis genommen. Wie der 
Zusammenfassung des Prüfungsergebnisses zu 
entnehmen ist, traten nennenswerte Unstimmigkeiten nicht 
auf. 
 
Die angefallenen über-, oder außerplanmäßigen Ausgaben 
waren unabweisbar; eine haushaltsmäßige Deckung war 
im Hinblick auf den erzielten Sollüberschuss jederzeit 
gegeben. Die nachträgliche Zustimmung gem. Art. 66 Abs. 
1 GO wird hierfür erteilt. 
 
Der Gemeinderat schließt sich dem Bericht des 
Sachverständigen an und betrachtet die örtliche 
Rechnungsprüfung für 2012 als abgeschlossen. 
 

Nachstehendes Rechnungsergebnis wird somit gem. 
Art. 102 Abs. 3 GO vom Gemeinderat Egmating 
mehrheitlich in öffentlicher Sitzung festgestellt: 

 
 Bereinigte Soll- 

Einnahmen 
in € 

Bereinigte Soll- 
Ausgaben 

in € 
   
Verwaltungshaushalt 2.849.400,79 2.849.400,79 
Vermögenshaushalt 2.153.741,04 2.153.741,04 
   
Gesamthaushalt  5.003.141,83 5.003.141,83 

 
Gemeinderat Herr Wagner hat dagegen gestimmt, da er 
der Meinung ist, dass die Prüfungsfeststellung durch einen 
Prüfungsausschuss des Gemeinderates der Gemeinde 
Egmating erfolgen sollte. 
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Jahresrechnung 2012 der Gemeinde Egmating  
Entlastung nach Art. 102 Abs. 3 der Gemeindeordnung  
(GO) 
 
Mit der Entlastung wird zum Ausdruck gebracht, dass der 
Gemeinderat mit der Abwicklung der Finanzwirtschaft im 
betreffenden Haushaltsjahr einverstanden ist, dass er die 
Ergebnisse billigt und auf haushaltsrechtliche Ein-
wendungen verzichtet. Ein Verzicht auf Schadens-
ersatzansprüche ist damit nicht verbunden. 
 
Es ergeht daher mehrheitlich  folgender Beschluss: 
Der Gemeinderat Egmating erklärt sein Einverständnis mit 
der Abwicklung der Finanzwirtschaft im Haushaltsjahr 
2012. Er billigt die festgestellten Ergebnisse, verzichtet auf 
haushaltsrechtliche Einwendungen und erteilt sowohl dem 
ersten Bürgermeister als auch der Verwaltung die 
Entlastung hierzu. Ein Verzicht auf Schadens-
ersatzansprüche ist damit nicht verbunden. 
 
 
Änderung der Ausschüsse  
Mit Beschluss vom 23. April 2013 wurde Gemeinderat 
Herr Eberl von seinem Mandat entbunden und Frau Beate 
Kossmann in der Mai-Sitzung als neue Gemeinderätin 
berufen. Deshalb ist eine Änderung der Ausschüsse 
vorzunehmen. 
 
Einstimmiger Beschluss: 
Gemeinderätin Frau Kossmann übernimmt sämtliche 
Mitgliedschaften in den Ausschüssen, denen vorher 
Herr Eberl zugeteilt war.  
 
 
Anschaffung neuer PC´s für Schule und Kanzlei  
Für die Verwaltung in der Schule in Oberpframmern 
werden 4 neue Computer benötigt. Diese Anschaffung ist 
bereits im Schulhaushalt eingestellt.  
Auch in der Kanzlei Egmating wird ein neuer PC benötigt. 
Die Kosten für die insgesamt 5 neuen PC´s mit Zubehör 
werden ca. 4.000,-- € betragen. 
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat erklärt für die Anschaffung der neuen 
Computer einstimmig sein Einverständnis.  
 
 
Antrag auf Erweiterung Bebauung Fl.-Nr. 604  
Frau Sieglinde Kirschbauer hat an die Gemeinde die 
Anfrage gestellt, ob bei dem Grundstück Fl.-Nr. 604 an der 
Dürrnhaarer Str. 5 mit 8.525 qm eine Erweiterung der 
bisherigen Bebauung zur Wohn- oder auch Gewerbe-
nutzung möglich ist. Hier handelt es sich um 
Außenbereich. 
 
Gemeinderat Herr Wagner stellt den Antrag, diesen TOP 
vorerst in der nichtöffentlichen Sitzung zu behandeln.  
 
Einstimmiger Beschluss: Der Gemeinderat verlegt die 
Beratung über eine Umnutzung auf der Fl.-Nr. 604 in die 
nichtöffentliche Sitzung. 

 Erneuerung Eingangsbereich Leichenhaus  
Der Bodenbelag vor dem Leichenhaus zeigt mittlerweile 
viele schadhafte Stellen und somit ist für die Kirchgänger 
eine erhöhte Verletzungsgefahr gegeben. Für die 
Erneuerung des Bodens wurden 2 Angebote eingeholt, die 
Kosten dafür belaufen sich auf ca. 6.000,-- € brutto. Die 
Vergabe der Reparaturarbeiten wird in der 
nichtöffentlichen Sitzung beschlossen. 
 

Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Erneuerung 
des Bodenbelages im Eingangsbereich des Leichen-
hauses. 
 
 

Beleuchtung Radweg Neuorthofen  
Bereits vor geraumer Zeit hat die Familie Lipp aus 
Neuorthofen den Antrag auf eine Beleuchtung bei 
Fertigstellung des Radweges beim Übergang Münchener 
Str. 123 gestellt. Hinsichtlich der Sicherheit ist hier eine 
Ausleuchtung erforderlich. 
 

Einstimmiger Beschluss: 
Der Gemeinderat bewilligt die Anschaffung der 
Beleuchtung in Form einer Peitschenlampe mit 
Energiesparlampe. Die Kosten werden sich auf ca. 3.000,-
- € belaufen.  
 
 

Beratung Straßenwasserklärbecken am Stetterweg  
Wie bereits in der letzten Sitzung unter TOP 6 erörtert, 
wurde die Situation nochmals überprüft und festgestellt, 
dass bei normalen Regenfällen die Versickerung zwar gut 
verläuft, jedoch noch 3 Sickerpfähle mit ca. 6m Tiefe 
gebohrt werden sollen. Bei dieser Maßnahme sind die 
Kosten überschaubar.  
 
 

Sonstiges:  
a) Heizung Hort/Turnhalle  
Letzte Woche wurde nach aufwändiger Suche ein 
Wasserleck in der Heizungsanlage festgestellt und von der 
Firma Schaller repariert. Allerdings ist nicht auszu-
schließen, daß sich auch an anderen Stellen schadhafte 
Rohre befinden. Momentan ist die Heizung wieder 
gesichert, eine grundlegende Behebung müsste jedoch 
wenn möglich in den Ferien vorgenommen werden, damit 
der Hort- und Schulbetrieb durch die Baumaßnahmen 
nicht beeinträchtigt wird. Über die weiteren Maßnahmen 
soll der Bauausschuss in seiner nächsten Sitzung beraten.  
 
b) Einweihung Kinderkrippe 

Den Gemeinderäten ging die Einladung für die offizielle 
Einweihung mit Segnung der Kinderkrippe im Birkenweg 
40 zu 

 

c) . Einweihung Radweg Neuorthofen 
Die Einweihung des neuen Radweges findet nach 
Terminabsprachen mit den Landräten aus Ebersberg und 
München und Bürgermeisterin Frau Mayer, Höhenkirchen 
am Donnerstag, den 21. November 2013 um 10.00 Uhr 
statt.  
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d) Vordach Schützenheim 
Vor längerer Zeit hat der Schützenverein Frohsinn für sein 
Vereinsheim ein Vordach beim Eingang beantragt. Wegen 
der damit verbundenen  Behinderung des Schneeräum-
dienstes wurde der Antrag abgelehnt. Gemeinderat Herr 
Stündler-Liebl regt an, mit dem Bauausschuss nochmals 
über eine Lösung zu beraten.  
 
a) Neuer Friedhof 
Beim neuen Friedhof wird wie allgemein von der 
Bevölkerung seit langem gewünscht auch eine Kompost- 
und Abfalltonne eingeplant und ein kleines Gerätehaus 
angebracht. Die Einweihung wird am 01. November 2013 
stattfinden.  
 
b) Radweg Neuorthofen 
Bei der Bushaltestelle wird angeregt, ein Bushäuschen 
aufzustellen. Wegen des knappen Platzes wird deshalb 
der Bauausschuss eine Besichtigung vornehmen.  
 
c) Kellerräume Kinderkrippe 
Für den Ausbau der Kellerräume laufen momentan die 
Ausschreibungen für die Vergabe der Auftragsarbeiten. 
Der Bauausschuss hat die Räume besichtigt und 
beschlossen, 
dass hier 2 Toiletten eingebaut sowie ein Korkboden 
verlegt werden soll und die Wände zu streichen sind.  
 
d) Straße Sonnblick 
Der Straßenbelag am Sonnblick weist viele Schäden auf. 
Im nächsten Jahr ist deshalb vordringlich eine Sanierung 
notwendig. 
 
 
 

 
 

 
Gemeinderatssitzung am 29. Oktober 2013 
 

Protokoll vom 24. September 2013  
Die Niederschrift wird ohne Einwand genehmigt. 
 
 
Bauanträge  
a)  Adlmeier Sigmund, Schloßstr. 11, Tekturplan zur  

Errichtung eines Betriebsleiterhauses am 
Stetterweg, Fl.-Nr. 420 und 420/10  

Für das Baugrundstück liegt eine Baugenehmigung zur 
Errichtung eines Betriebsleiterhauses mit Hofladen und 
Büros vor.    Die Gebäudegröße war mit 19,00 x 10,50 m 
geplant. 
Außerdem war ein Garagengebäude mit 12,50 x 8,00 m 
genehmigt. 
Mit der beantragten Umplanung soll das Hauptgebäude 
mit dem Garagengebäude als ein Gebäudetrakt errichtet 
werden. Die überbaute Grundfläche wird dabei gegenüber 
der genehmigten Planung um ca. 100 m² vergrößert. 
Statt des geplanten Hofladens sollen jetzt zusätzliche 
Büroräume sowie eine zweite Wohneinheit als Mitarbeiter-
wohnung eingebaut werden. Die Gebäudehöhe bleibt in 
etwa unverändert. 
Für das Bauvorhaben, das  im Außenbereich liegt, wurde 
die Privilegierung bereits mit der ursprünglichen 
Genehmigung festgestellt.  
Ob die beantragten Planänderungen, insbesondere die 
zweite Wohneinheit, von der Privilegierung noch erfasst 
sind, ist durch das Landratsamt Ebersberg zu klären. 
 
Einstimmiger Beschluss: 
Dem Bauvorhaben wird bei planungsrechtlicher 
Zulässigkeit das gemeindliche Einvernehmen erteilt.  
 
b)  Heisig Manuel, Antrag auf Neubau eines Wohn- un d 

Geschäftshauses in Egmating am Keltenring 1, Fl.-
Nr. 419/25 und Umnutzung eines Gewerbebetriebes  
 

Das Grundstück des früheren Dachdecker- und 
Spenglereibetriebs Saurer wurde verkauft. Der neue 
Eigentümer hat inzwischen den Betrieb übernommen und 
einer anderen Nutzung zugeführt. Bauliche Änderungen 
werden durch den neuen Eigentümer nicht vorgenommen. 
Das Wohn- und Geschäftshaus, das zwar genehmigt war, 
aber nicht errichtet worden ist, soll einer neuen 
Genehmigung zugeführt werden. 
Das Grundstück mit einer Gesamtgröße von  2005 m² 
wurde inzwischen auf drei Parzellen geteilt, wodurch bei 
einer Parzelle die vorgegebene Mindestgrundstücksgröße 
von 700 m² mit 597 m² unterschritten ist, was einer 
Befreiung von den Festsetzungen des Bebauungsplanes 
bedarf. Ebenso einer Befreiung bedarf die Überschreitung 
der festgesetzten Grundstücks- und Geschoßflächenzahl 
bei der Gewerbehalle. 
Für das Gesamtgrundstück ergeben sich, mit Ausnahme 
bei der Errichtung des Wohn- und Geschäftshauses, bei 
dem der Keller bereits Bestand ist, keine äußeren 
baulichen Veränderungen. 
Die Innenaufteilung wird verändert. Der neue Eigentümer, 
der die Betriebsstätte nicht genehmigungskonform über- 
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nommen hatte, will mit den heute beantragten Änderungen 
einen baurechtlich ordnungsgemäßen Zustand für den 
Gewerbebetrieb schaffen.  
 
Im Einzelnen sind dies folgende Bauanträge: 

a) Errichtung eines Wohn- und Geschäftshauses: 
Neben der Betriebsleiterwohnung ist hier eine 
Büronutzung für zwei Gewerbeeinheiten geplant, wobei 
die künftigen Nutzer noch nicht feststehen. Die Grund-
stücksgröße beträgt nach der Teilung 700 m².  
Nach Angaben des Planers entspricht das Bauvorhaben 
den Festsetzungen des Bebauungsplanes. Bzgl. der 
brandschutzrechtlichen Abstandsflächen sind Befreiungen 
beantragt. 
Nachdem diese bauordnungsrechtlicher Natur sind, 
werden diese vom Landratsamt geprüft und ggf.  erteilt. 
Die Nachbarunterschriften liegen vor.  
 
Einstimmiger Beschluss: 
Dem Bauantrag wird das gemeindliche Einvernehmen 
erteilt. 
 
 
b) Antrag auf Nutzungsänderung einer bestehenden 
Gewerbehalle von einer Dachdeckerei in eine KFZ-
Werkstatt und einen Betrieb für 
Fahrzeugfolierung/beklebung;   
Östlicher  und westlicher Teil der Gewerbehalle 
 

Das Grundstück mit der bestehenden Halle wurde 
ebenfalls geteilt und zwar in eine Ost- und eine 
Westhälfte. Der östliche Teil hat eine Größe von 708 m². 
Der westliche Teil eine  Größe von 597 m². Die Halle soll 
in eine KFZ-Werkstatt mit Lackierhalle und Sozial- und 
Büroräumen umgenutzt werden. Im OG sind Räume an 
einen eigenständigen Gewerbebetrieb für Fahrzeug-
folierung und -beklebung vermietet. Im DG sind zwei 
Wohneinheiten mit je ca. 50 m² Wohnfläche vorgesehen. 
Das lt. Bebauungsplan zulässige Nutzungsverhältnis 
Gewerbe/Wohnen von 60/40 ist mit 85/15 (Westhalle) 
bzw. 86/14 (Osthalle) eingehalten. 
 

Aufgrund der vorgenommenen Grundstücksteilungen wird 
beim östlichen Grundstücksteil die zulässige GFZ von 0,6 
mit 0,7 geringfügig überschritten. Die GRZ ist eingehalten. 
Beim westlichen Grundstücksteil ist die GRZ um 0,1 und 
die GFZ um 0,2  überschritten. 
Bei Betrachtung des Gewerbebetriebes als eine 
Gesamteinheit liegt nur eine Überschreitung der GFZ mit 
0,07 vor. Das liegt daran, dass beim Wohn- und 
Geschäftshaus die zugelassenen Werte nicht 
ausgeschöpft werden. Nachdem keine zusätzlichen 
Grund- und Geschossflächen geschaffen werden, sind die 
beantragten Befreiungen städtebaulich unproblematisch. 
Die Nachbarunterschriften liegen vor.  
 
Einstimmiger Beschluss:   
Den beiden Bauanträgen wird unter Zustimmung zu 
den beant ragten Befreiungen das gemeindliche 
Einvernehmen erteilt. Das Bauamt der VG Glonn wird 
beauftragt, zu überprüfen, ob die erforderlichen 
Stellplätze nachgewiesen sind.  

 Windelsäcke für junge Familien  
Frau Karin Dinger hat an den Gemeinderat den Antrag 
gestellt, jungen Familien bei der Geburt eines Kindes als 
„Begrüßungsgeschenk“ für die ersten Monate Müllsäcke 
(12 Stück) kostenlos zur Verfügung zu stellen. 
Begründet wird der Antrag, dass bei Kleinkindern die 
Mülltonnen mit dem zusätzlichen Windelabfall oft 
überquellen.  Die kostenlose Abgabe dieser grauen Säcke, 
die ansonsten pro Stück  für 4,-- € bei der Verwaltung zu 
erwerben sind, würde eine Unterstützung gerade für junge 
Familien bedeuten.  
 
Bisher erhalten diese Restmüllsäcke kostenlos Pflegefälle 
(mit Arztattest) und Familien mit mehreren Wickelkindern 
auf Anfrage.  
 
Einstimmiger Beschluss: 
Der Gemeinderat befürwortet die kostenlose Ausgabe von 
insgesamt 12 Restmüllsäcken für junge Familien auf 
Anfrage. Bei Neugeburten können die Säcke in der Kanzlei 
beantragt werden. 
 
 
Umbau Kellerräume Kinderkrippe  
Architekt Herr Seiz hat für den Umbau der Kellerräume in 
der Kinderkrippe am Birkenweg einen Planentwurf erstellt. 
Es wurden 2 Umkleideräume mit Duschen, 2 WC´s und 
Waschbecken eingeplant, wobei der Einbau der Duschen 
wegen der Nachfolgekosten und der vorrangigen Nutzung 
durch die Kinderkrippe selbst, vorerst nicht vorgenommen 
wird. 
Die Ausführung der Umbaumaßnahmen werden 
voraussichtlich im Dezember 2013/Januar 2014 erfolgen.  
Aus dem Gemeinderat wird noch vorgeschlagen, 
dass ein zusätzliches Pissoir in einer Toilette angebracht 
werden soll.  
 
 
Bekanntgabe Strombezug Stadtwerke Rosenheim  
Ab dem 01. Januar 2014 wird die Stromversorgung der 
Gemeindeanlagen und Gebäude über die Stadtwerke 
Rosenheim als günstigsten Bieter erfolgen. 
Der Energiepreis beträgt derzeit 4,197 ct/kWh  
(+ EEG-Umlagen/Stromsteuer usw. auf  ca. 13 ct/kWh). 
 
 
Bekanntgabe Heizung Hort/Turnhalle  
Da die Heizung der Schule/Hort/Turnhalle wiederholt 
Defekte aufgewiesen hat, wurden die Leitungen komplett 
mit verzinkten Rohren erneuert. Die Firma Schaller hat 
zusammen mit den Bauhofmitarbeitern in aufwändiger 
Arbeit die Reparaturarbeiten erledigt. Der Hort wurde 
zwischenzeitlich in den Saal des Hauses der Gemeinde 
verlagert, kann jedoch wieder seine Räume beziehen.  
 
 

Jungbürgerversammlung  
Am 18. Oktober 2013 fand im Haus der Gemeinde wieder 
eine Jungbürgerversammlung statt. Dazu wurden alle 
Jugendlichen der Gemeinde Egmating im Alter von 12 – 
18 Jahren (ca. 230 ) eingeladen, wobei allerdings nur etwa 
20 Jungbürger die Veranstaltung besucht haben. 
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Unsere Jungbürger wünschen sich einen BMX-Radplatz. 
Dazu wird Bürgermeister Herr Eberherr Erkundigungen 
einholen, wie dieses Anliegen zu verwirklichen möglich ist. 
Auch wurde um eine Überprüfung der Busfahrzeiten in der 
Mittagszeit von Höhenkirchen/Gymnasium ersucht, da 
nach Schulschluss  der Bus um 13.05 Uhr nicht mehr zu 
erreichen ist. 
Rückfragen haben jedoch ergeben, dass die nächste 
Buslinie um 
13.25 Uhr abfährt, somit müsste nach Schulschluss um 
13.10 Uhr die Heimfahrt zeitnah möglich sein.  
 
Im Übrigen konnte festgestellt werden, dass der 
Jugendraum unter der Leitung von Frau Lena Wagner 
sehr gut und engagiert geführt wird.   
 
 
Vordach Schützenheim – Zuschuss –  
Der Bauausschuss hat in seiner letzten Sitzung nochmals 
die Eingangssituation besichtigt. Wegen des beantragten 
Vordaches ist hier als Lösung eventuell ein Glasdach 
vorstellbar.  
 
Einstimmiger Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt, dem Schützenverein 
Frohsinn für die Anbringung eines Vordaches einen 
Zuschuss in Höhe von 1.000,-- € zu gewähren. Die Höhe 
der Überdachung ist jedoch mit dem Bauhof wegen des 
Schneeräumdienstes abzusprechen. 
 
 
Einbau digitaler Endgeräte in d. Feuerwehrfahrzeuge  
Durch die Verwaltung wurden in Absprache mit den 
Gemeinden und den Feuerwehren Angebote über den 
Einbau digitaler Funkgeräte in die Feuerwehrfahrzeuge für 
sämtliche Feuerwehren im Bereich der VG Glonn 
eingeholt.  
Sinn hierbei war eine kostengünstige Lösung für alle 
Gemeinden bzw. Feuerwehren zu erreichen. 
 
Es wurden insgesamt sechs autorisierte Fachfirmen 
angeschrieben. Zwei Firmen haben ein Angebot 
abgegeben.  
Die Angebote wurden durch die Verwaltung geprüft und 
verglichen. Die Fa. Klein GmbH, Hauptstraße 40a, 84032 
Altdorf, war hier der kostengünstigere Bieter. 
Die Verwaltung empfiehlt daher den Einbau der digitalen 
Endgeräte an die Fa. Klein GmbH zu vergeben. 
Hier ist anzumerken, dass eine Vergabe an die Fa. Klein 
durch alle Gemeinden erfolgen müsste, da ansonsten die 
Angebotspreise ggf. nicht mehr gehalten werden können.  
Das Angebot ist u.a. auch daraufhin ausgelegt, dass die 
Montage der Endgeräte an einem zentralen Standort 
stattfinden wird. Hier hat sich die FF Glonn 
dankenswerterweise bereit erklärt, über einen längeren 
Zeitraum einen Stellplatz zur Verfügung zu stellen. 
 

 Ein genauer Endpreis kann noch nicht festgelegt werden, 
da derzeit noch nicht geklärt ist, welche Endgeräte 
(Motorola oder Sepura) den Zuschlag durch die 
ausschreibende Stelle, dem Zweckverband für 
Rettungsdienst und Feuerwehralarmierung (ZRF) 
Ingolstadt, erhalten werden. Die Fa. Klein GmbH ist bei 
beiden Varianten jedoch der günstigere Bieter. 
 
Einstimmiger Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt, vor der Vergabe ein Angebot 
unserer Lieferfirma der Feuerwehrfahrzeuge einzuholen 
 
 
Nutzung des Gemeindesaales durch Parteien  
Der Saal des Hauses der Gemeinde steht den örtlichen 
Vereinen für ihre Versammlungen unentgeltlich zur 
Verfügung.  
Für die Nominierungsversammlungen der Parteien im Ort  
werden teils größere Veranstaltungsräume benötigt, die in 
den örtlichen Gaststätten nicht vorhanden sind. Deshalb 
wird angeregt, auch den Parteien zu ermöglichen, den 
Saal gebührenfrei zu nutzen.  
 
Mehrheitlicher Beschluss: 
Der Gemeinderat erteilt sein Einverständnis, allen örtlichen 
demokratischen Parteien für größere Versammlungen den 
Saal kostenfrei zur Verfügung zu stellen.  
 
 
Zuschussantrag Kinder- u. Jugendbücherei  
Mit Antrag vom 23.10.2013 ersucht die Bücherei um eine 
Erhöhung des jährlichen Zuschusses ( 383,47 €) und 
Übernahme der Kosten für einen Staubsauger und 
Einrichtungsergänzungen in Höhe von 410,-- €.  
 
Auch wurde wegen der Anbringung eines zweiten 
Handlaufes für kleinere Kinder angefragt.  
Nach Überprüfung wurde festgestellt, dass sich bei der 
Befestigung eines neuen Handlaufes bei der 
Wandbeschaffenheit Probleme ergeben könnten. 
Bürgermeister Herr Eberherr wird jedoch demnächst eine 
mögliche Anbringung veranlassen.  
 
Einstimmiger Beschluss: 
Der Gemeinderat bewilligt die Übernahme für die 
Anschaffungen der Bücherei in Höhe von 410,00 €.  
Der jährliche Zuschuss wird nicht erhöht. 
Bei Bedarf und bei Sonderanschaffungen ist von der 
Bücherei ein neuer Antrag zu stellen.  
 
 
Sonstiges:  
Den Gemeinderäten ging die Einladung für die Einweihung 
des neuen Friedhofes am 03. November 2013 und die 
Einweihung des neuen Radweges bei Neuorthofen am  
21. November 2013 zu. 
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�   ����     VVeerraannssttaa ll ttuunnggeenn  22001133  //   22001144  --   VVeerree iinnsstteerrmmiinnee  
 

 

 

Tag Datum Veranstaltung Verein Zeit Ort 

D e z e m b e r  2 0 1 3  

Do 05.12. Seniorenadvent  PGR 15.00 Trachtenheim 

Sa 07.12. Weihnachtsfeier Frohsinn Schützen    

So 08.12. Ausflug Christkindlmarkt  Obst- und 
Gartenbauverein  Schloss Gluteneck 

Mi 11.12. Gottesdienst für verstorbene Mitglieder 
Anschließend Weihnachtsessen 

Seniorenclub 11.00 Kirche  
Hotel Tannenhof 

Sa 14.12. Weihnachtsfeier Fußballjugend TSV 14.00  

 14.12. Weihnachtsfeier KC   

So 15.12. Christkindlmarkt  Alle Vereine  am Haus der Gemeinde 

Di 24.12. Waldweihnacht nach der Christmette BV   

Do 26.12. Stephanitanz BV   

J a n u a r     2 0 1 4  

Sa 04.01. Christbaumversteigerung GTEV   

 04.01. Nußschießen SV Frohsinn   

So 05.01. Neujahrsempfang alle  Haus der Gemeinde 

Fr 10.01. Anfangschießen SV Frohsinn Ab 18.00  

Fr 17.01. Bürgerversammlung   Haus der Gemeinde 

Sa 25.01. Neujahrsempfang mit Sportlerehrung TSV   

F e b r u a r     2 0 1 4  

Fr 21.02. Firmung durch Weihbischof Dr. Haßlberger  09.00  

 21.02. Krapfingsfaschenschießen SV Frohsinn   

Fr 28.02. Faschingsball  TSV/Fußball   
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�   ����  VVeerraannssttaa ll ttuunnggeenn  22001144  ––  VVeerree iinnsstteerrmmiinnee    
Tag Datum  Veranstaltung  Verein  Zeit  Ort  

M ä r z         2 0 1 4  

Di 04.03. Kinderfasching BV 14.00 Haus der Gemeinde 

Mi 12.03.  Redaktionsschluss Gemeindemitteilung  

Sa 15.03. Jahreshauptversammlung SV Frohsinn   

Fr 21.03. Josefischießen SV Frohsinn   

Sa 22.03. Frühjahrsversammlung GTEV  Hotel Tannenhof 

Sa 29.03. „Rama-dama“ alle   

A p r i l        2 0 1 4  

Fr 25.04. Jahreshauptversammlung FFW  Egmating   

Sa/So 26./27.04 Theater GTEV  Haus der Gemeinde 

Do-Sa 24.-26.04. Fußballcamp Fußballjugend/TSV   

So 27.04. Vereinsjahrtag und Jahreshauptversamml. KKV   

M a i          2 0 1 4  

Mi 01.05. Wandertag TSV   

Fr 02.05. Blumenschießen SV Frohsinn   

Sa/So 03./04.05 Theater GTEV  Haus der Gemeinde 

Sa 24.05. Gebietspreisplattln GTEV  Haus der Gemeinde 

So 25.05. Erstkommunion  10.00  

J u n i          2 0 1 4  

Sa/So 14./15.06. Stadlfest der FFW Münster    

 Mitte Juni Summernochtstanz    

Sa 21.06. Sonnwendfeier Fußball/TSV   

J u l i          2 0 1 4  

Fr 04.07. Peter und Paul Schießen SV Frohsinn   

Sa 05.07. Sportfest TSV   

Sa 19.07. Beachparty TSV   

 19.07. Grillfest SV Frohsinn   

So 20.07. Gaufest GTEV  Ruhpolding 
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Vielen Dank! 
 
Die gesamte Feuerwehr Egmating sagt Danke für die g elungene Fahnen- und Fahrzeugweihe. 
 
Damit sind alle die gemeint, die uns finanziell, mi t einer helfenden Hand, oder einfach nur mit Ihrer 
Anwesenheit unterstützt bzw. beehrt haben. Dies hat  unserem Festtag einen würdigen Rahmen 
verliehen. 
Aus unserer Sicht, hat uns dieses Fest viel Freude bereitet! 
 
Bedanken möchte sich die Vorstandschaft bei allen, die am Gelingen beteiligt waren, besonders bei 
unserem Festausschuss der in insgesamt 13 Sitzungen  und vielen Stunden Arbeit seinen Teil dazu 
beigetragen haben.  
„Nur“ mit dem Fest war die Arbeit aber noch nicht g etan! Das Fahrzeug wurde nach der Weihe ca. 2 
Monate jeden Montag und Donnerstag, sowie an den Wo chenenden intensiv geschult und 
eingewiesen. Auch die viele Arbeit, die das einräum en, beschriften und anpassen der Beladung und 
der Technik noch bedingt haben, soll hier anerkenne nd bemerkt werden.  
All dies dient nur einem Zweck: Die Hilfeleistung f ür unsere Bürger auf ein zeitgemäßes Niveau 
anzuheben und sicherzustellen! 
 
Mit Stolz können wir nun verkünden, dass das neue H LF Egmating 40/1 am 04.11.2013 offiziell in 
Dienst gestellt wurde.  
Bis zum Redaktionsschluss dieser Gemeindemitteilung  wurden schon 4 Einsätze, ein Verkehrsunfall, 
zwei Brände und eine Verkehrsabsicherung mit dem ne uen Fahrzeug erfolgreich beendet. 
 
Abschließend möchten wir unsere Mitglieder noch auf  die Jahreshautversammlung am 25.04.2014 im 
Tannenhof hinweisen. 
 
        Besinnliche Feiertage und einen schönen Jahreswech sel 
          wünscht Ihnen allen 
                                                die  gesamte Feuerwehr Egmating.  
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Neues aus dem Pfarrkindergarten Egmating.... 
 
Die Sommerferien sind  vorbei und viele neue Kindergesichter besuchen seit 
September den Kindergarten. Die Eingewöhnung verlief gut und mit einem 
Kindersegnungsgottesdienst starteten wir gestärkt in das neue Kindergartenjahr 
2013/2014.  
 
Es gab aber auch wieder einiges zu Feiern bei uns im Kindergarten nicht nur das 10-

Jährige Dienstjubiläum von Frau Rauschecker, sondern auch die Hochzeit von Frau Saur die nun Frau Ehlert heißt. 
 
Aber auch wie jedes Jahr, ist auch das St. Martinsfest eines der Feste, was wir im Spätherbst mit den Kindern feiern. 
Wenn die Abende länger werden und vielleicht schon der erste Schnee fällt, ist es an der Zeit die Laternen zu basteln 
und Martinslieder an zustimmen.  
 

Am Vormittag des  Martinstages ging der gesamte Kindergarten fröhlich in die Pfarrkirche um dort den St. 
Martinsgottesdienst feiern zu können. 
 

Am frühen Abend trafen sich dann die Regenbogen-, Sternen-, und Drachenkinder mit ihren Eltern und Familien am 
Vorplatz des Kindergartens, an dem auch Herr Bösmeier uns wieder die schönen Schwedenfeuer entzündet hat. Auch 
viele „alte“ Kindergartengesichter aus vergangenen Jahren konnten wir erblicken. Im Kreis versammelt sangen wir 
gemeinsam die gut gelernten St. Martinslieder.  
Auch der Martin auf seinem Pferd war in diesem Jahr wieder mit dabei und so konnte die Legende des heiligen Martins 
nachgespielt werden. Im Anschluss daran setzte sich der Martinszug in Bewegung. Die wunderschöne Strecke über die 
Lindacher Straße vorbei am Ried über den Golfplatz zurück zum Kindergarten erstrahlte in einem Lichtermeer.  
 

Die freiwillige Feuerwehr sorgte dabei wie immer für unsere Sicherheit, sodass wir alle wohlbehalten wieder im 
Kindergarten ankamen. Dort hat der Elternbeirat auch schon alles für warme Leberkässemmel, Glühwein und 
Kinderpunsch vorbereitet. Die Eltern und Kinder konnten so den Abend in einem gemütlichen Beisammensein 
ausklingen lassen. Am Ende verteilten die Mitarbeiterinnen des Kindergartens noch die selbst gebackenen 
Lebkuchenpferdchen und Gänse der Eltern. 
 
Es war ein rundum gelungenes Fest! Danke noch einmal an alle die dazu beigetragen haben! 
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Bericht aus dem BRK Kinderhort 
 
 
DDie Sommerferien waren zu Ende und ein neues Hortjahr stand vor der Türe. 
Es kamen wieder ca. ein Dutzend neue Hortkinder dazu. Zudem haben wir eine neue 
Erzieherin bekommen, die das bisherige Hortteam täglich von 12 Uhr bis 17 Uhr unterstützt. 
Die Kinder haben Frau Lühr, so heißt die neue Kollegin gut aufgenommen. 
 
KKaum hat das neue Schuljahr begonnen musste der Hort auch schon umziehen. Da unsere 

Heizung defekt war mussten wir für einige Wochen in den neuen Gemeindesaal  umziehen. Mit den Bauhofmitarbeitern 
und den Kindern haben wir alles, was wir täglich benötigen mitgenommen. Keiner wusste wie lange wir im 
Gemeindesaal bleiben müssen. 
AAuch die Halloweenfeier haben wir im großen Saal gefeiert. Die Kinder durften sich verkleiden und es gab ein großes 
Buffet an dem sich die Kinder bedienen konnten. Wir haben Gruselgeschichten gelesen und gemeinsam Spiele 
gespielt. Da es an diesem Tag noch sehr warm war, sind wir anschließend alle auf den großen Fußballplatz zum Toben 
gegangen. 
 
IIm Oktober haben wir den Elternbeirat gewählt. Dieses Jahr besteht unser Beirat aus zwei Personen, Frau Hofer und 
Frau Barth. 
IIn den Herbstferien haben wir mit den Kindern wieder Ausflüge unternommen. 
Wir waren zu Gast in Oberpframmern. Der Hort hat ein Malmobil organisiert. Da das Wetter an diesem Tag so schön 
war, konnte die Aktion draussen statt finden. Es wurden Staffeleien aufgebaut und die Kinder konnten in drei Gruppen 
ihre Kreativität ausleben. Es sind sehr schöne Bilder entstanden.  
Am Dienstag haben wir mit unseren Hortkindern einen Ausflug ins Kino nach München unternommen. 
Am Mittwoch sind wir dann mit dem Hort Oberpframmern zusammen ins Münchner Kindertheater gefahren und haben 
uns das Theaterstück Max und Moritz angesehen. 
 
FFür die nächsten Wochen sind noch einige Aktionen geplant. Bei guter Witterung findet das jährliche Lichterfest im 
Schulgarten statt. Die Hortkinder können wieder am offenen Feuer, von der Feuerwehr beaufsichtigt Würstel grillen und 
Kinderpunsch trinken.  
DDer Nikolaus kommt auch dieses Jahr in den Hort und bringt hoffentlich den Kindern ein kleines  
Säckchen. Auch am Christkindlmarkt werden wir wieder mit einem Stand vertreten sein. Es wird  
wieder Crepes geben. 
 
Allen wünschen wir eine besinnliche und gemütliche Weihnachtszeit . 
 
Ihr BRK Hort Rasselbande 
 
 
 
 

 

     
      

 
� Reparaturen  aller Marken  

 

� Inspektionen 
 

� Unfallinstandsetzung 
 

 
 
 
 

� Reifen + Räder 

 

� Klimaservice 
 

� HU + AU im Hause 

 

� Autoglasfachbetrieb 
 

� Kostenloses  Leihfahrzeug 
 

� Kostenloser Fahrzeug Hol- und   
 Bringdienst 
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K f z - B a c h m a i r  

Kreuzberg 8 
85658      Egmating 
Telefon    08095-322 
Fax          08095-871237 
hubert.bachmair@arcor.de 

 www.kfz-bachmair.de 



   
 
 
 

 

 Dezember  2013                      E G M A T I N G E R  GEMEINDEMITTEILUNGEN                                 Seite          

  

 

 18 

Liebe Leseratten, 
im Sommer ist ein Wirbelwind  durch die Bücherei gefegt !!!  
 
Wir haben unseren Buchbestand gesichtet, umgeräumt und neu sortiert. So ist 
eine übersichtlichere Erstleseecke entstanden und auch der Sachbuchbereich ist 
jetzt neu gegliedert und es gibt einiges zu entdecken. 
 
Für unsere Leser ab 14 haben wir das Regal ergänzt und den Buchbestand    
erweitert und eine neue Lampe rückt die Bücher jetzt ins rechte Licht. 

 
Frau Stautner schenkte uns drei kleine Rattansessel die zusammen mit einem kleinen runden Tisch unser neuer 
„Zwergeltreffpunkt“  wurden. 
 
Bei der Entsorgung alter Möbel hatten wir tatkräftige Hilfe von Frau Braun, dem Gemeindeunimog und zwei kräftigen 
Männern – Herr Baumgartner und Herr Schwan. Diese beiden Engel mit Bohrmaschine und Akkuschrauber halfen uns 
auch beim Umsetzen und Ergänzen der Regale. Herzlichen Dank dafür. 
 

Was reimt sich alles auf Riese?  Diese Frage haben wir den Kindern gestellt. Ein Riesenposter eines Riesen im 
Eingangsbereich sollte helfen diese Frage zu beantworten. Gleichzeitig stellten wir Riesenbücher aus, Bücher über 
riesige Tiere, Planzen, Bäume, Gebäude, Maschinen … Geschichten über Riesen und Dinosaurier. Und das riesige 
Blatt einer Monstera-Pflanze schmückte unser neues rotes Regal. 
 
Die Gemeinde  hat uns die Übernahme der Kosten für einen Staubsauger und für Einrichtungsergänzung in Höhe von 
410 Euro genehmigt. Vielen Dank  dafür. 
 

Neue Jahresgebühren ab Januar 2014 
Liebe Eltern, nach sieben langen Jahren werden wir unsere Gebühren anheben:  
Pro Kind/Jugendlicher werden wir dann 5 € pro Jahr verlangen. 
Wir danken für Ihr Verständnis. 
 

Wir wünschen allen kleinen und großen Leseratten eine gemütliche und besinnliche 
Adventszeit …..  
Zeit für Ruhe,     Zeit für Stille,     Atem holen und nicht hetzen.  
Laßt uns in die Stille hören.                            (von Gerhard Krombusch). 
 
Euer Büchereiteam 
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AUS   DER   PFARREI   
 
                          -  FÜR   DIE   PFARREI 
 

Liebe Pfarrgemeinde und am Pfarrleben Interessierte,  von uns, dem PGR, 

wieder ein kleiner Beitrag dazu, was in unserer Pfarrgemeinde so geschieht, 

bzw. geschehen ist: 

 
Herbstcaritas-Sammlung 2013 
Allen Spendern, vor allem auch allen Sammler/innen für die Caritas-

Herbstsammlung möchten wir ein großes „Vergelt´s Gott“ sagen. Bei Kirchen-, Haus- und Briefsammlung 
gingen  2.466,68 Euro  ein. 60 % davon wurden an die Caritas-Sozialstation in Grafing weitergeleitet, der 
Rest bleibt für caritative Zwecke in unserer Pfarrei.  
 
Frauentragen – Advent 2013 
In der Adventszeit findet, wie auch die letzten Jahre, das Frauentragen  wieder statt. Die Figur der 
Gottesmutter Maria soll dabei in Erinnerung an die Herbergsuche abwechselnd in den Haushalten unserer 
Pfarrgemeinde für einen Tag aufgenommen werden. Die Familie kann sich damit selbst eine kurze Auszeit 
vom Alltag nehmen, indem sie sich zum Gebet oder zum persönlichen Gespräch mit Gott oder der 
Gottesmutter oder auch einfach nur in Stille vor der Figur versammelt. Dies gibt einen wunderbaren Anlass, 
einen kurzen Blick auf das eigentliche Geschenk des Weihnachtsfestes, die Geburt Christi, zu werfen und 
den Vorbereitungsmarathon ein wenig in den Hintergrund zu stellen. Wenn Sie sich beim Frauentragen 
beteiligen möchten, dann tragen Sie sich bitte ab Sonntag, 24. Nov. 2013, nach den Gottesdiensten in der 
Sakristei oder während der Bürozeiten (Di u. Do, 8.00 – 12.00 Uhr, auch telefonisch unter � 08095-360) in 
die Liste ein. 
 
Neujahrsempfang 2014 
Am Sonntag den 05 Januar 2014, laden wir Sie wie seit vielen Jahren traditionell gemeinsam mit der 
politischen Gemeinde zum Neujahrsempfang nach dem Gottesdienst im Saal des neuen Gemeindehauses 
ein. Der Gottesdienst beginnt eine halbe Stunde später, um 9.45 Uhr. Wir freuen uns auf einen zahlreichen 
Besuch von Jung und Alt. 
 
Sternsinger 2014 
Am Montag, den 6. Januar 2014, werden nach dem Festgottesdienst die Sternsinger  in unserer Gemeinde 
unterwegs sein und die Neujahrswünsche von Haus zu Haus tragen. 
Wem es sehr wichtig ist, dass die Sternsinger kommen, der hat die Möglichkeit der Voranmeldung im 
Pfarrbüro (� 360). Diese Familien werden dann auf jeden Fall von einer der Sternsingergruppen besucht. 
 
Firmung 2014 
Am Sonntag den 17.November 2013 haben sich nach dem Pfarrgottesdienst 40 Jugendliche aus den 
Klassen 7 – 9 zur Firmung 2014 angemeldet. Ab der zweiten Adventwoche haben sie sich bereit erklärt, sich 
in außerschulischen Gruppenstunden intensiv auf das Sakrament der Firmung vorzubereiten, das ihren 
Weihbischof Dr. Haßlberger am Freitag den 21. Februar 2014 in unserer Pfarrkirche spenden wird. 

Näheres erfahren die Firmlinge mit ihren Eltern bei einem Infoabend am Donnerstag den 28. November 2013 
um 19.00 Uhr im Hotel Tannenhof. Begleiten wir im Gebet unsere Jugendlichen, damit sie sich mit Freude 
auf ihren Glaubensweg als verantwortliche Christen vorbereiten. 
 
Erstkommunion 2014  
Am Sonntag, den 25. Mai 2014 werden unsere Drittklässler die Erstkommunion feiern. Die Eltern der Kinder 
werden zu einem Elternabend Ende Januar 2014 noch schriftlich eingeladen. 
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Pfarrgemeinderat 2014 
Unsere Pfarrgemeinde St. Johann-Baptist sucht ab sofort Pfarrangehörige, die sich ehrenamtlich im  
Pfarrgemeinderat  engagieren möchten. 
 
•  Sie sind voller Ideen, wie das Pfarrleben in Egmating lebendig gestaltet werden kann 
•  Sie sind der Meinung, dass die christlichen Feste auch den Kindern ans Herz gelegt werden sollen 
•  Sie möchten die kirchlichen und gesellschaftlichen Verhältnisse vor Ort mitgestalten 
•  Sie sind gerne katholisch, mindestens 16 Jahre alt und haben kein Problem damit, das auch öffentlich zu 

vertreten 
•  Sie glauben, dass die verschiedenen Generationen in der Pfarrei ein verbindendes Glied sehen können 

 
Wenn eine oder mehrere dieser Aussagen auf Sie zutrifft: 

Melden Sie sich beim Wahlausschuss des PGR 
Frau Monika Olesch ( � 08095-2551) oder im Pfarrbüro ( � 08095-360). 

Wir freuen uns auf viele Kandidaten !! 
 
Am Sonntag, den 16. Februar 2014 findet die PGR-Wahl im alten Gemeindesaal am Buchgraben statt.  
Bitte beachten Sie ab dem neuen Jahr 2014 die Plakate mit den Kandidaten zur Wahl in unseren 
Kirchenschaukästen. 
 

Ein neues Buch, ein neues Jahr (Ein Gedanke zum neuen Jahr) 

Ein neues Buch, ein neues Jahr 
Was werden die Tage bringen? 
Wird’s werden, wie es immer war, 
Halb scheitern, halb gelingen? 

Ich möchte leben, bis all das Glüh’n 
Rückläßt einen leuchtenden Funken. 
Und nicht vergeht, wie die Flamm‘ im Kamin, 
Die eben zu Asche gesunken.                                 
                              Theodor Fontane  

 
Der PGR wünscht Ihnen eine ruhige und hoffentlich auch „staade“ Adventszeit, ein frohes Weihnachtsfest 
und ein gesegnetes Neues Jahr. 
 
Monika Olesch Kurt Riemhofer 
PGR-Verantwortliche für Öffentlichkeitsarbeit Pfarrer u. Dekan im JVD 
 

Aktuelle Informationen und den Pfarrbrief können sie auch im Internet 
unter www.erzbistum-muenchen.de/St.JohannBaptistEgmating einsehen. 
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Neues vom JR 
 
Einmal im Monat können sich alle Jugendlichen ab der fünften Klasse im Jugendraum zum Kickern, Billard 
spielen und quatschen treffen. Dazu gibt es neben den üblichen alkoholfreien Getränken auch alkoholfreie 
Cocktails und kleine Snacks zum Essen.  
 
Seit Oktober 2014 hat das Jugendraumteam Verstärkung erhalten. Aurélie Brenneis, Hanna Rüffer, Jule 
Wagner, Benjamin Zundel, Daniel Heinzl und Kevin Kastenmeier unterstützen nun Hannah und Lena 
Wagner. Durch die Unterstützung aus dem eigenen Nachwuchs konnten die Öffnungszeiten verlängert 
werden. Für die Jugendlichen ab 14. Jahren ist der Jugendraum jetzt bis 22 Uhr geöffnet. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Das Team: Jule, Aurélie, Hannah, Hanna, Lena, Benja , Kevin                                 Nicht im Bild: Daniel 

 
Die nächsten Termine sind: 

14.12. Weihnachtsfeier        18.01. offener Treff           22.02. Faschingsparty 

jeweils ab 17 Uhr bis 20 Uhr,                                         für alle ab 14 Jahren bis 22 Uhr  

                 Auf Euer Kommen freut sich das JR -Team!  
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      Was ist los bei den Trachtlern ?  

 
Auch diesmal laden wir Sie ganz herzlich ein zu unserer traditionellen 

  Christbaumversteigerung.    
 

Termin ist Samstag, 04. Januar 2014, ab 19.30 Uhr 
im Hotel Tannenhof. 

 
Wir hoffen natürlich wieder auf einen fröhlichen Ab end, an dem die 

einzelnen Astl eines Christbaumes versteigert werde n. 
Umrahmt wird die Veranstaltung von der "Christbaam- Musi". 

 
Vorausschau:  

 
Auch 2014 wird unsere Theatergruppe wieder ein Stüc k einstudieren. Die voraussichtlichen 

Aufführungstermine sind 26./27. April 2014 sowie 3.  und 4. Mai 2014. 
 
 

" V e r g e l t ´ s  G o t t "  
 

möchten wir allen unseren Mitgliedern, den vielen Freunden und Gönnern sagen, die uns auch in 
diesem Jahr so großartig unterstützt haben. Nur wenn viele Hände zusammen arbeiten, wenn jeder 

sein Talent einbringt, nur wenn viele bereit sind, diese Gemeinschaftsarbeit auch finanziell zu 
unterstützen, kann ein lebendiges Vereinsleben gelingen. Und darum noch einmal: Danke! 

 

Z´letzt  wünsch´n mia Euch no a frohes Weihnachtsfest und a g´sunds,  
erfolgreich´s Jahr 2013. 

 
Die Trachtler 
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       Spende für  d ie  Egmat inger  B lasmusik  
����

����

 
 
Die Blaskapelle Egmating, unter der Leitung von Dirigent und Gründungsmitglied Hubert Höss, kann Stolz auf 20 Jahre 
musikalische Zusammenkunft in Egmating blicken. Sie trägt immer wieder dazu bei, das kulturelle Leben und 
Veranstaltungen in Egmating und Umgebung musikalisch zu begleiten. Da die Blaskapelle viele ehrenamtliche Einsätze 
spielt, ist sie immer wieder auf finanzielle Unterstützung angewiesen. Es müssen Instrumente, Noten und einheitliche 
Kleidung für die gemeinsamen Auftritte beschaffen werden. 
 
Die Allianz Generalvertretung Oliver Gehrmann spons ert  deshalb die Jugend der Egmatinger Blaskapelle 
 
Die Allianz ist bekannt dafür kulturelle, künstlerische und musikalische Einrichtungen und Projekte zu fördern und zu 
unterstützen. Dies möchte Oliver Gehrmann auch im Rahmen seines 10 jährigen Agenturjubiläums leben und umsetzen 
und unterstützt die Jugendarbeit der Blaskapelle Egmating  mit einer Spende von EURO 600.  
 
Oliver Gehrmann: „Ich bin der Meinung, dass die Blaskapelle in Egmati ng ein wichtiger Bestandteil in unserer 
Gemeinde ist und viel zum kulturellen und aktiven L eben am Ort beiträgt. Ich möchte speziell die Jugen darbeit 
mit meinem finanziellen Beitrag fördern, denn diese  jungen Menschen leben Gemeinschaft, Kultur und Mus ik!“  

 

 
 

Christine Hutterer, Oliver Gehmann, Philipp Höss und Florian Hutterer 
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Zu unserer Herbstversammlung im Gasthof Tannenhof trafen sich                        

    Vereinsmitglieder und Gartenfreunde. 

Nach der Begrüßung durch Vorstand Johann Lang zeigte uns Anni Lang einen 

Lichtbildervortrag über schönen Blumenschmuck in Egmatinger  Gärten. Beim 

Preisrätsel gab es heuer Gewinne zum Aufessen: Weißkraut, Blaukraut, Sauerkraut, 

Rosenkohl, Gelbe Rüben usw., also viele Vitamine für den kommenden Winter. 

Anschließend wurde wieder die Verleihung der 16 Urkunden für Blumenschmuck 

durchgeführt und 11 Mitgliedern für 25jährige Mitgliedschaft gedankt.  

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

D e r  O b s t -  u n d  G a r t e n b a u v e r e i n  w ü n s c h t  s c h ö n e ,  e r h o l s a m e  F e i e r t a g e  

u n d  e i n  e r f o l g r e i c h e s  G a r t e n j a h r  2 0 1 4 .  
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                                  KC Egmating 
 

Vereinsmeisterschaft 

Der KC Egmating hat wieder nach neuen Vereinsmeistern gesucht. Terminbedingt diesmal erst 
im Herbst, als wie sonst üblich im Frühjahr. 
Über eine Vor- und Zwischenrunde konnten sich die Keglerinnen und Kegler für das Finale 
qualifizieren. Jeweils 6 Männer und Frauen durften im Finale an den Start gehen. 
Die Sieger wurden Ines Kant mit 415 Holz und Olaf Krüger mit 465 Holz. 
Bei den Damen ging es knapp her. Mit nur 1 Holz weniger wurde Christiane Krüger (414) 
zweite. Die drittplazierte, Michele Kant mit 410 Holz, lag auch nur knapp dahinter. Es folgten 
Helga Prinz (408), Maria Heiler (385) und Meike Sabo (372) 
Bei den Herren wurde der Sieger mit dem Abräumergebnis ermittelt. Zweiter wurde Steve 
Krüger mit ebenfalls 465 Holz, aber mit nur 140 Holz räumen. Der dritte Platz ging an 
Sebastian Krüger mit 462 Holz. Martin Heiler belegte mit 460 Holz den vierten Platz.  
Platz fünf und sechs gingen an Gore Heimbach (449) und Peter Fromm (405) 
 
Verbandsmeisterschaft 

An den Verbandsmeisterschaften in Ingolstadt nahmen 7 Kegler des KC Egmating teil. Diese 
Meisterschaften werden statt mit dem üblichen 100 Wurfspiel, mit vier Durchgängen zu je 30 Schub absolviert.  
Im Männer Tandem kegelten sich Hermann Lechner und Armin Ferfler mit 534 Holz an die Spitze und wurde erster. 

Beim Tandem Mixed-Paarlauf gingen 3 Paare an den Start. Das 
Tochter-Vater-Gespann Kathrin und Sigi Kiermaier belegten mit 
550 Holz den zweiten Platz. Sie waren zwar Holzgleich mit dem 
Sieger, aber auf Grund des schlechteren Räumergebnisses 
reichte es nur zu Platz zwei.  
 
Den undankbaren vierten Platz belegte das Duo Michele Kant 
und Armin Ferfler mit 536 Holz. Hermann Lechner und Ines Kant 
konnten sich mit 513 Holz auf den fünften Platz platzieren. 16. 
wurden Daniela Töpfer und Manfred Wenderoth mit 473 Holz. 
Bei den Tandem Frauenpaarlauf belegten Ines und Michele 
Kant mit 475 Holz den 7.Platz. 
Bei den Einzelstarts hatte Sigi Kiermaier einen guten Tag. Mit 
550 Holz belegte er den ersten Platz und durfte sich am Podest 
ganz oben platzieren. Platz fünf belegte Hermann Lechner mit 

535 Holz. 19. wurde Manfred Wenderoth ( 509 Holz) und 34. Armin Ferfler mit 490 Holz.  
Die Damen gingen leider leer aus. Auf Platz vier landete Kathrin Kiermaier mit 523 Holz und Daniela Töpfer stand am 
Schluß mit 498 Holz auf Platz 12. 
 
Deutsche Meisterschaft 

Die Kegler vom KC Egmating stellten auch in diesem Jahr bei der Deutschen Meisterschaft der Einzel und Paare ihr 
Können unter Beweis.  
Vom 25.10. – 27.10.13 führte der Wettbewerb mehrere Keglerinnen und Kegler nach Augsburg. Ihren Startplatz hatten 
sie sich im Juni bei der Bayerischen Meisterschaft in München erkämpft. 
Im Damen Einzel durfte Kathrin Kiermaier an den Start gehen. Mit guten 446 Holz erreicht sie den 8.Platz. 
Andrea Kiermaier konnte im Damen Einzel Seniorinnen A mit 374 Kegel auf Rang 22 nicht an den Erfolg der 
Bayerischen Meisterschaft anknüpfen. Dort war sie noch 5. 
Kathrin Kiermaier durfte auch im Frauen-Paarlauf starten. Dort erreichte sie mit ihrer Partnerin Andrea Hermannsdorfer 
mit 857 Holz den 7. Platz. Dabei spielten Kathrin 436 Holz und Andrea 419 Holz. 
Auch Mutter/Tochter-Gespann Ines Kant und Michele Kant durften sich als Nachrücker über einen Start freuen. Dabei 
erspielten sie zusammen 839 Holz (Ines 432 Holz und Michele 407 Holz) und erreichten den 14.Platz. 
Beim Mixed-Paarlauf lief es für die Kegler vom KC Egmating besser. 
Die Spielgemeinschaft Andrea Hermannsdorfer (443 Holz) und Sigi Kiermaier (449 Holz) erzielten 892 Holz und 
landeten damit auf den undankbaren 4.Platz. Nur 3 Holz trennten sie vom Podest. 
Bei der Paarung Kathrin Kiermaier und Mario Hesse lief es nicht so gut. Da Kathrin einen schlechten Start hatte und nur 
395 Holz kegelte, halfen die 453 Holz von Mario Hesse nicht viel und sie landeten mit 848 Holz auf den 18. Platz. 
Noch schlechter lief es für das Duo Michele Kant und Armin Ferfler. Mit 800 Holz, wobei Michele 402 Holz und Armin 
398 Holz kegelten, erreichten sie nur den 31.Platz. 
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Bayernpokal 

4 Mannschaften (1 Damen-, 1 Herren- und 2 Mixedmannschaften) des KC Egmating wollten ihr 
Können beim Bayernpokal unter Beweis stellen. Bei diesem Wettbewerb werden Mannschaften aus 
ganz Bayern ausgelost, die dann gegeneinander antreten. 
In der 1. Runde hatte die Glücksfee eine glückliche Hand und so erhielten alle Mannschaften ein Freilos und kamen 
ohne ein Spiel in die zweite Runde. 
Die Damen mussten dabei gegen die Werkvolkskegler Georgensgmünd antreten. 
Dieses Spiel gewannen sie mit 1757 – 1689 Holz, wobei besonders die Leistungen von Kathrin Kiermaier mit 454 und 
Daniela Töpfer mit 453 Holz beitrugen. 
Die Herren mussten eine Reise zu den Giemaulschiebern Würzburg unternehmen und kehrten leider mit leeren Händen 
wieder heim. Sie mussten sich mit 1653 – 1628 Holz nur knapp geschlagen geben. 
Die beiden Mixedmannschaften konnten ihre Spiele gewinnen.  
Mixed I durfte bei den Dauerrivalen KC Samstag antreten. Hier überzeugten sie mit hervorragenden Leistungen und 
gewannen das Spiel deutlich mit 1765 – 1820 Holz. 
Dabei spielten Kathrin Kiermaier 463 Holz, Mario Hesse 455 Holz, Daniela Töpfer 459 Holz und Sigi Kiermaier 443 
Holz. 
Mixed II begrüßten Gäste von Fröhliche Neun Sand und gewannen das Spiel mit 1676 – 1614 Holz. Besonders zu 
erwähnen ist das Ergebnis von Armin Ferfler mit 451 Holz. 
Die Damenmannschaft des KCE trat in der dritten Runde gegen den KG Berching und gewann mit nur knapp 5 Holz. 
( 1738 – 1733 Holz) Hierbei überzeugten besonders Kathrin Kiermaier mit 475 Holz und Angelika Herbst mit 457 Holz. 
Die Mixed II hatte ein schweres Los erwischt und mussten sich gegen die SG Scharfschieber/Hosenträger 
Obergünzburg antreten und verlor ganz klar mit 1635 – 1840 Holz. 
Die Mixed I gewann ohne Kampf, da ihre Gegner erst gar nicht antraten. 
Somit stehen am 24.11.13 zwei Mannschaften im Bayernpokal-Finale in Kempten, wobei die Mixed I Mannschaft ihren 
Titel verteidigen könnte. 
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A n d r e as   S p r u n k e l  

N a c h r i c h t e n a u s  d e m    
S c h ü t z e n v e r e i n 

         * * * * *   K i r t a s c h i e ß e n   * * * * *  
 
Am 18. Oktober fand bei den Schützen vom Frohsinn Egmating das traditionelle Kirtaschießen 
statt. Geschossen wurde auf eine Glücksscheibe. 
Die Bewertungsrichtlinien wurden erst nach dem Schießen bekannt gegeben, so dass auch die 
nicht so versierten Schützen eine gute Chance hatten. 
Von den angetretenen Schützen hatte schließlich Josef Eiler die Nase vorne. Er hatte als Erster die Qual der Wahl und 
durfte sich aus dem Enten- und Putenangebot etwas aussuchen. Knapp dahinter platzierte sich Sigi Kiermaier. 
 

 

            * * * * *   K ö n i g s s c h i e ß e n   * * * * *  
Traditionsgemäß wurden am Freitag, 15.11.2013, bei den Frohsinn Schützen Egmating die neuen Regenten für das 
Jahr 2014 ausgeschossen. Die Veranstaltung war gut besucht. Jugendkönig 2014 ist Korbinian Kratzer mit einem 164,4 
Teiler. Nur ganz knapp dahinter sicherte sich Daniel Häckh mit einem 165,2 Teiler den Titel Wurstkönig und Teresa 
Escheu holte sich den Titel Brezenkönigin mit einem 179 Teiler.  
Kathrin Kiermaier setzte sich mit einem 106,6 Teiler durch und holte sich den Titel Schützenkönigin 2014. Michael 
Gehrmann wurde mit einem 111,7 Teiler Wurstkönig und Hugo Robel erzielte einen 128,9 Teiler und wurde somit 
Brezenkönig.  
 

 
 

 

 

 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
Individuelle Grabmalgestaltung 

      Reparaturen        Renovierungen        Inschriften        Bildhauerarbeiten 
Naturstein für Grab und Garten 

 
Andreas Sprunkel 

Steinmetz- und Steinbildhauermeister staatl. gepr. Steintechniker 
Oberpframmernerstr.  27     85658 Egmating 

Tel.: 08095 / 87 32 39 Fax.: 08095 / 87 32 7 20 
Mobil: 0176 / 22 91 31 22 

Email: Steinbildhauer-Meister@t-online.de 
Ausstellung: Glonnerstr. 4 

Termine jederzeit nach Vereinbarung 
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  * * * * *   S p a r k a s s e n p o k a l   * * * * *  
Die erste Runde des Sparkassenpokals haben beide Egmatinger Mannschaften erfolgreich  
überstanden. Ki-Eg Heizung Egmating gewann daheim mit 5:0 gegen die Pistoleros Tullig und 
Bösmeier Holz Egmating konnte sich gegen den Favoriten Die Bären Grafing mit 3:2  
durchsetzten.  
Ki-Eg Heizung Egmating hatte in der zweiten Runde Spätzünder Ebersberg zu Gast. Mit einem  
klaren 5:0 zogen sie ohne Probleme ins Halbfinale in der Olympiaschießanlage in Garching- 
Hochbrück ein, das am 23.11.2013 stattfindet.  
Bösmeier Holz Egmating hingegen musste sich gegen die Balerinas – Altschützen Vaterstetten  
mit einem 3:2 geschlagen geben.  
 

* * * * *   R u n d e n w e t t k a m p f   * * * * *  
Die Hinrunde der Pistolenschützen wurde schon geschossen. In der Gauliga überwintert die erste Mannschaft (Sigi 
Kiermaier, Josef Eiler, Michael Gehrmann und Thomas Schneider) des SV Frohsinn Egmating auf dem 3. Platz.  
Die zweite Mannschaft (Georg Mayr, Peter Lang, Reinhard Robel, Annemarie Eiler, Hans Hirschmann und Silvia 
Olesch) liegt nach der Hinrunde in der B-Klasse auch auf dem 3. Platz.  
 
Bei den Gewehrschützen hat die Saison gerade erst begonnen. Die erste Mannschaft (Michael Gehrmann, Andreas Di 
Viesti, Helga Wimmer und Michele Kant) belegt in der Gauoberliga nach drei geschossenen Runden den 1. Platz. 
Die zweite Mannschaft (Sigi Kiermaier, Annemarie Lang, Lisa Kätzlmeier, Josef Eiler, Monika Maurer und Kathrin 
Kiermaier) ist nach zwei Runden ungeschlagen auf dem 1. Platz.  
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 TSV EGMATING e.V. 
Badminton - Basketball - Fußball - Karate - Turnen/Gymnastik - Stockschießen – Tischtennis -Volleyball 
 

TSV Nachrichten 
 

Was für ein erlebnisreicher Sommer war das doch! 
…das galt zu mindestens für unsere in den Sommerferien daheim gebliebenen Kinder! Ein bunter Strauß an Aktivitäten 
erwartete sie im Ferienprogramm: Wir haben mit den Kindern Musikinstrumente gebastelt, getöpfert, gezaubert, Seifen 
gegossen, Bilder gemalt und Pizza gebacken. Viel Action gab es beim Geocachen, als Stadtdetektiv in München, oder 
bei einer der zahlreichen Sportveranstaltungen.  

Schön, dass auch Egmating selber so viel zu bieten hat. Wir durften die 
Betriebe Stürzer, Stündler und Bösmeier besuchen und gemeinsam mit dem 
Jäger einen Ausflug in den Egmatinger Wald unternehmen. Per Bus sind wir 
zur Münchner Bereitschaftspolizei, der Feuerwache und, nicht zu vergessen, 
in die Schokoladenfabrik nach Rott am Inn gefahren. Ein Ausflug, dem viele 
Kinder regelrecht entgegen gefiebert haben, denn dort gab es gaaanz viel 
Schokolade zu sehen und zu  probieren. Ein Tütchen süße Kostbarkeiten 
durften sie sogar mit nach Hause nehmen (nicht zum Mitbringen für die Eltern, 
sondern natürlich zum selber essen – sehr lecker übrigens, ich hatte Glück 
und durfte doch eine halbe Praline probieren…).  
„Echt cool“ fanden sowohl große, als auch kleine Kids das Cosmic Bowling in 
Brunnthal. Bei Schwarzlicht und lauter Musik ließen sie spät abends noch die 

Kugeln flitzen und das sogar mit beachtlicher Treffsicherheit. Da wurde manch ein Erwachsener neidisch! 
Besonders begehrt waren auch dieses Jahr 
wieder die Aktionen auf dem Reiterhof. Hier 
wurden Ponys geputzt und ausgiebig 
geknuddelt, auf dem Pferderücken geturnt, 
Rätsel gelöst, oder ein Ausritt gemacht. Das 
absolute Highlight waren die Abschlussrunden 
im Galopp. Mit leuchtenden Augen und 
gefühlten 50 km/h flogen Mädls und Jungs auf 
Ihren Ponys über den Reitplatz.  
Und das waren noch längst nicht alle unsere 

Aktionen… Wie gesagt, es gab viel zu erleben, die Kinder und auch wir Betreuer hatten eine Menge Spaß und wir 
freuen uns schon aufs nächste Jahr! 
Durch die Einnahmen aus dem Kindersachenbasar und der finanziellen Unterstützung der Gemeinde Egmating und des 
CSU Ortsverbandes konnten wir unsere Aktivitäten günstig anbieten. Vielen Dank hierfür! Außerdem möchten wir uns 
noch einmal ganz herzlich bei den aktiven Eltern, den TSV-Trainern und den Familien Stürzer, Stündler, Bösmeier, 
Mainzl, Kratzer und Hofer für die tatkräftige Unterstützung der einzelnen Programmpunkte bedanken. 
KiJuFö-Team vom TSV Egmating 
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Juni/Juli 2013 fand die 2. Gemeinde-Meisterschaft d er Stockschützen statt 
 
Die Stockschützen freuten sich sehr, daß sich insgesamt 24 Mannschaften angemeldet hatten.  Dadurch ergaben 
sich 4 Vorrunden-Termine mit je 6 Mannschaften, wobei sich die jeweils beiden erstplatzierten für die Halbfinale`s 
qualifizierten. 
 
Einteilung für die Vorrunden : 
Frohsinn Schützen 1      Gemeinderat  Burschenverein 1 Burschenverein 2 
Keltenstoana Frohsinn Schützen 2 TSV Egmating KC Egmating 2 
ABE  KC Egmating 1  Frohsinn Schützen 3 TSV Fußballer 
Chor-Undique Junge Union  Kriegerverein  CSU Egmating 
Housewife`s        KiJuFö        Blaskapelle  TSV Karate 
TSV Egmating 2       Auto-Check Riedler 68  Rieder Biker 

 
1. Vorrunde am Dienstag, den 11.06.13 und 18.06.13 : 
 

Nach der Begrüßung des Abteilungsleiters Alfred Kätzlmeier ging es los. Leider setzte schon während der 1. Spielrunde 
leichter Nieselregen ein und der verstärkte sich dann. Das tat zwar der Begeisterung und Stimmung der 24 Teilnehmer 
keinen Abbruch, leider mußte aber nach der 3. Spielrunde der Spielbetrieb eingestellt werden. Am 18.06. gings dann 
weiter. Die Keltenstoana haben Ihre Führung nicht mehr abgegeben und haben den 1. Platz belegt. Zweiter wurde 
überraschend die Moarschaft des Chor-Undique. Dank den mehr erzielten Punkte konnte sich auch der 3. dieser 
Vorrunde, der Titelverteidiger Frohsinn Schützen 1, für die Halbfinale qualifizierten. 
 

2. Vorrunde am Donnerstag, den 13.06.13 : 
 

Bei super Wetter und optimalen Bedingungen konnte die 2. Vorrunde durchgeführt werden. Schon nach den ersten 
Runden setzte sich die Moarschaft des KC Egmating 1 vom Feld ab und war mit 10:0 Punkten auch der Sieger. 
Spannend wurde es um Platz, der ebenfalls zur Qualifikation zum Finale am 29.06. berechtigte. Vor dem letzten Spiel 
waren die Moarschaften der KiJuFö (Kinder und Jugend-Förderung) und die Junge Union Egmating gleichauf und genau 
diese beiden Teams trafen im letzten Spiel aufeinander. Keine der beiden Mannschaften konnte sich vom Gegner 
entscheidend absetzen und so viel auf der letzten Kehre die Entscheidung zu Gunsten der Jungen Union. Somit fürs 
Halbfinale qualifiziert :     KC Egmating 1 und JU Egmating 
 
Vorrunde 3, am Mittwoch, den 19.06.13 : 
 

Bei 34 Grad fanden sich die 6 Teams pünktlich um 18.30 Uhr ein. Schon nach den ersten Runden stand fest, dass die 
Teams des Burschenvereins 1 und die Frohsinn Schützen 3 den Sieger untereinander ausmachen würden. Bei direkten 
Aufeinandertreffen setzten sich dann die Frohsinn Schützen 3 durch. Das einzige reine Frauenteam, die Moarschaft des 
TSV Egmating erreichte einen viel bejubelten 4. Platz. 
Die unbesiegbarsten Gegner an diesem Abend waren aber leider für alle die vielen Stechmücken.  
Fürs Halbfinale qualifizierten sich : Frohsinn Schützen 3 und Burschenverein Egmating 1 
 
Vorrunde 4, am Freitag, den 21.06.13 : 
 

Bei sehr angenehmen Temperaturen trafen sich die letzten 6 Teams und kämpften um den Einzug ins Halbfinale. Auch 
diesmal war wieder, mit dem KC Egmating 2, ein reines Frauen-Team am Start und auch Bürgermeister Ernst Eberherr 
war mit der CSU dabei.  Die Moarschaft des Burschenvereins 2 konnte von Anfang an die anderen Teams distanzieren, 
dahinter entwickelte sich aber ein unerwartet spannender Wettkampf um die weiteren Platzierungen. Das lag vor allem 
daran, dass die Mannschaften der Fußballer, vom Karate und die Rieder Biker fast gleichwertig waren.  
Somit standen die letzten Teilnehmer fürs Halbfinale fest : Burschenverein 2, TSV Karate, TSV Fußballer 
 
Im Anschluss jeder Vorrunde wurden die Siegerehrungen durchgeführt, bei der sich jeder Teilnehmer einen Sachpreis 
aussuchen durfte. Insgesamt haben 24 Mannschaften, also 96 Spieler, an den Vorrunden teilgenommen. 
 
Beim 1. Halbfinale am Freitag, den 05.07. hatten wir dann gutes Wetter. 
Gleich in der ersten Runde gab es die 1. Überraschung, die Favoriten des Burschenvereins 1 verloren gegen die Karate 
Mannschaft. Auch die Keltenstoana, die Ihre Vorrunde ganz souverän gewannen, kamen nicht richtig in Schwung und 
verloren das 1. Spiel gegen die TSV Fußballer. Der Titelverteidiger, die Frohsinn Schützen 1, waren erst ab der 2. 
Runde im Einsatz und waren von Anfang an sehr konzentriert und konnten sich verdient gegen jeden Gegner 
durchsetzen. 

    TSV Egmating  e.V.   -    Abt. Stockschützen  
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Endergebnis des 1. Halbfinals :         

1.   Frohsinn Schützen 1 8 : 0       87 : 29  2.    Burschenverein 1 4 : 4     78 : 46 
3.   TSV Karate 4 : 4        34 : 82  4.    Die Keltenstoana 2 : 6        59 : 51 
5.   TSV Fußballer 2 : 6       30 : 80     

 
Somit hatten sich die Frohsinn Schützen 1 fürs Finale zur 2. Gemeindemeisterschaft der Stockschützen am 
Donnerstag, den 11.7. ab 21 Uhr qualifiziert. 
 
Am Donnerstag, den 11.07.13 fand das letzte Halbfinale statt. Bei optimalen Bedingungen konnte nun das Turnier 
durchgeführt werden. Von den 3 Favoriten patzten als erstes gleich die Frohsinn Schützen 3, die gegen die Junge 
Union verloren. Besser machten es die Moarschaften des Burschenvereins 2 und des  
KC Egmating 1, die Ihre ersten Spiele gewinnen konnten. So kam es in der letzten Runde zum Aufeinandertreffen 
dieser beiden Teams, das dann deutlich von den Burschen gewonnen wurde, die sich somit auch fürs Finale 
qualifizierten. Tapfer schlug sich das Team des Chor-Undique, die einige Teams ins Schwitzen brachten, aber dann 
doch ohne Punktgewinn das Halbfinale beendeten. 
 
Endergebnis des 2. Halbfinals :  

1.   Burschenverein 2 7 : 1  90 : 20  2.    KC Egmating 1  6 : 2  86 : 48 
3.   Junge Union 4 : 4  45 : 77  4.    Frohsinn Schützen 3 3 : 5  51 : 61 
5.    Chor-Undique 0 : 8  28 : 94    

 
Somit kam es im Anschluß zum Finale, das im Modus „Best of Three“ ausgetragen wurde. 
Dabei standen sich die Titelverteidiger der Frohsinn Schützen 1 und der Burschenverein 2 gegenüber. Die erste Partie 
konnten die Burschen klar für sich entscheiden, aber dann steigerten sich Schützen und konnten die 2. Partie 
gewinnen. Es entwickelte sich ein richtiger Endspiel-Krimi und eine 3. Partie mußte die Entscheidung bringen. Die 
zahlreichen Zuschauer fieberten mit beiden Teams und spendeten mehrmals Szenenapplaus. In die letzte Kehre gingen 
die Burschen dann mit einen 5 Punkte-Vorsprung, den sie auch verteidigen und diese entscheidende Partie mit 20 zu 
10 gewinnen konnten. 
Am Schluß  wurden beide Teams für diese tolle Leistung mit sehr viel Applaus belohnt. 
Somit Sieger der 2. Gemeindemeisterschaft der Stockschützen : Der Burschenverein Egmating 2 . 
 
Die Organisatoren wurden von allen Seiten für die super Abwicklung, die tollen Verköstigungen und 
die Mühe und den Aufwand, der geleistet wurde, gelobt. Und die Teilnehmer hatten sichtlich Ihren 
Spaß an dieser Sportart. Die Stockschützen würden sich natürlich über weitere Trainingsbesuche und Anmeldungen 
zum Verein sehr freuen. 
                                                                   Das Siegerfoto:  

 
 

Links das Team des Burschenvereins 2, Mitte Abt. Alfred Kätzlmeier, rechts die Frohsinn Schützen 1 
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Neues aus der Abteilung Turnen 
 
Das Kinderturnen hat zwei neue Übungsleiterinnen: Helena Schorrmann und Nina Koch. Die jungen Übungsleiterinnen 
werden tatkräftig von Uschi Kerschl, Gabi Riedl und Christa Fürst unterstützt. Dank ihres Einsatzes kann das 
Kinderturnen im gewohnten Umfang am Dienstag von 15:00-17:00 Uhr weitergeführt werden.  
Des Weiteren wird, dank Susanne Merkels Einsatz die Turnstunde am Mittwoch „Rund um Gesund“ von 19:00 bis 20:00 
weiterhin stattfinden.  
Das Angebot der Turnabteilung wird durch die qualifizierten Übungsleiterinnen Beate Feist Montag 19:00-20:00 mit 
„Damen Gymnastik“ und Freitag 9:45-10:45 „Gesund mit Power“ sowie Anita Ametsbichler Donnerstag 19:00-20:00  
mit“ Body Art“ abgerundet. 
 

5. DAN für Karateka des TSV Egmating 
Viele kennen Andreas F. Albrecht als international erfahrenen Karateka, als Trainer bei Karatelehrgängen und als Autor 
und Verleger von Karatebüchern. Seit letztem Jahr ist er auch Mitglied des TSV Egmating, wo er bereits seit mehreren 
Jahren Lehrgänge anbietet. 
 

Im Rahmen des in Karatekreisen berühmten Ravensburger Sommercamps, bei dem sich Karatekas aus der ganzen 
Welt treffen, stellte sich Andreas am 04. August 2013 nun selbst wieder einmal einer Prüfung. Bei hochsommerlichen 
Temperaturen und hoher Luftfeuchtigkeit wurde ihm von dem dreiköpfigen Prüfungsgremium, welche der ehemalige 
Vizeweltmeister Sigi Wolf leitete, nach einer zweistündigen Prüfung  die Urkunde zum erfolgreichen Bestehen der 
Prüfung zum 5. DAN überreicht. 
 
Andreas F. Albrecht (ganz rechts) mit  Prüfungsgrem ium  
 

Als Prüfungsthema hatte sich Andreas F. Albrecht das für 
ihn typische Kranichkarate ausgewählt.  

Neben einer schriftlichen Ausarbeitung zu diesem 
Thema führte er aus Kranichelementen bestehende 
Grundschultechniken vor und zeigte die beiden Katas 
(Formen) Gojushiho Dai und Hakufa.  
 
Mit seinem Übungspartner Steffen Paul zeigte er in 
praktischen Anwendungen die potenziell verheerende 
Wirkung dieser harmlos aussehenden Bewegungen. 
Besonders mit diesen Anwendungen konnte er das 
Prüfungsgremium beeindrucken. 
 

Mit dem Bestehen dieser Prüfung ist Andreas F. Albrecht 
Nun mit dem 5. DAN der höchstgradierte Karateka des 
TSV Egmating. Dies ist sicher ein Ansporn für alle 
anderen Egmatinger Karatekas, weiterhin fleissig zu 
trainieren und selbst die nächsten Gürtelprüfungen in 
Angriff zu nehmen. 
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         WAS GIBT ES NEUES BEI DEN BURSCHEN? 
 

Nach mehrmaliger Abwesenheit melden sich die Burschen wieder einmal im       
Gemeindeblatt   zu Wort, um zu berichten, was denn das Jahr über im 
„Burschen-Leben“ los war: 

 
Angefangen bei mehreren Austritten zahlreicher Burschen in Form von Hochzeiten und den 
damit verbundenen traurigen Anlässen, wie Hochzeitsbaum aufstellen und Burschenabschieden, 
über diverse Burschenfeste und dem diesjährigen Jubiläum unserer Feuerwehr, sowie den 
üblichen „Hüttenfestl“, hat vor Kurzem im September alljährlich das Weinfest stattgefunden.  
Es freut uns sehr, dass sich unser Weinfest, seit der Wiederaufnahme 2007, immer wieder 
größter Beliebtheit im Ort erfreut und dieses Jahr zeigte das eine mal wieder auf den letzten 
Platz gefüllte Halle!  
 
Der Burschenverein sagt Danke für die langjährige Unterstützung und wird sich auch weiterhin 
darum bemühen, dass das Weinfest auch ein Fest für alle jungen und junggebliebenen 
EgmatingerInnen bleibt! Ein weiteres Dankeschön geht natürlich auch an unseren Eck Hans, der 
jedes Jahr seine Halle den Burschen zur Verfügung stellt! 

 
 

Auch dieses Jahr veranstaltet der Burschenverein Egmating wieder seinen  
  Stefanitanz am 26.12.1013 im Gemeindesaal.  

Einlass ist ab 19 Uhr! Für beste Stimmung sorgt erneut die Partyband  
Münchner Gaudiblosn. 

 
 

Der Burschenverein lädt dazu alle Egmatinger ganz 
herzlich ein und wünscht auf diesem Weg einen schön en 

Advent und eine besinnliche Weihnachtszeit! 
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Allianz Golf Cup 2013 

 
Am 07. September 2013 fand ein Turnier der 
besonderen Art statt. Initiator des Turniers war 
Clubmitglied und Mannschaftspieler, Oliver Germann, 
der das 10-jährige Bestehen der Allianz 
Generalvertretung - Oliver Germann - in Glonn feiern 
wollte. 
 
Der Zuspruch für das Turnier war bemerkenswert hoch 
und es gingen 98 Golfspieler an den Start. Auch Petrus 
steuerte einen herrlichen Septembertag bei und so 
wurde das Turnier für Alle ein erfolgreicher Tag, ein 
Turniertag der Superlative. Das Team der Gastronomie 
von Klaus Vaitl und das Team um Oliver Germann 
kümmerten sich um das leibliche Wohl der Golfspieler 
und Gäste. 
 
Wie das Turnierergebnis zeigt, wurde gutes Golf 
gespielt und besonders stark spielten junge 
Nachwuchsspieler, wie Max Klier, Florian Melzig und 
Tobias Klier. So mancher Vater war zunächst 
überrascht, dass ihr Sprössling ihn von den vordersten 
Plätzen verdrängt hatte, aber bei der Siegerehrung 
zeigte sich in deren Gesichtern dann doch so etwas wie 
Stolz. 
 
Bruttosiegerin der Damen wurde Gabriele Bayerl vom 
GC Augsburg und bei den Herren Max Klier. Die Netto-
Klasse A dominierte Dominic Labbé vor Oliver Germann 
und Claudia Mayer. Die Netto Klasse B gewann durch 
Computerstechen Florian Melzig vor Tobias Klier und 
Claudia Mayer. In der Seniorengruppe dominierte Gerd 
Botzenhardt vor Irmgard Hee und Iris Schraermeyer.  
 
Über die Birdie-Pool Auswertung wurden ca. 500 Euro 
an die Allianz Kinderstiftung e.V. gestiftet. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bild v.l.      Max Klier,                  Oliver G ehrmann, 
           Gabriele Bayerl und  Michael Niedermeier  
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